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Gegründet 1852 .

Expedition : Langgaffe No . 27 .

1882 .Donnerstag den 10 . AugustJE 185

Julius Rohr
,

Juwelier
,

Ecke der Goldgasse

und

Metzgergasse .

Reich assortirtes Lager
in

Juweke «
,

Crold - und Silberwaaren
zu billigen , festen Preisen .

Eigene Werkstätte
für Anfertigung von Schmucksachen , Reparaturen aller

Art , Vergoldung , Versilberung etc . etc . 8721

Großer Ausverkauf
von Schuhwaaren

Wege « vorgerückter Saison verkanfeu sämmtliche

Sommer - Waaren für Herren ,
Damen und Kinder

r « bedeutend herabgesetzte « Preisen . Hoch «rch tnngsvoll

* Gebrüder Ullmann .

Gebr . Kirschhöfer .

Langgaffe 32 , im „ Adler " .

Gnmmi - Betteinlage «

® **ö% ttenet
*nnen ' ^ ran ^e uu ‘) ^ n ^ et empfehlen in nur guten

Marteau ’
s Z

Heilmageubitter
ist ein aus den edelsten Kräu¬
tern bereiteter , amtlich von
Autoritäten der Wissenschaft
geprüfter und gegen alle Un¬

regelmäßigkeiten des Magens
und der Leber als vorzüglich
befundener Stärkungstrank .

Vorräthig ä Fl . 2 Ml . bei

Herrn H . J . Viehoever ,

Marktstraße 23 in Wiesbaden ,

Annoncen
in sammtttche Blätter des In - und Auslandes werden
zu ^ riainal -Prejsen befördert durch die Aunoncen -
Expeditivn der 9l
Ed . Rodrian ’schen Hofbuchhandlung .



Donnerstag den 17 . August d . Js . Nachmittags
4 Uhr wollen

1 ) Herr Arnold Berger für sich und als Vormund der

minderjährigen Geschwister Friedrich . Wilhelmine
und August Berger ,

2 ) Herr Friedrich Berger ,
3 ) Frau Philipp Schleucher , Eleonore , geb . Berger ,
4 ) Frau Ferdinand Ochs , Elise , geb . Berger , und
5 ) Frau Nicolaus Neumann , Anna Margarethe , geb .

Jäger , als Vormünderin ihrer minderjährigen Kinder

erster Ehe , Karl , Wilhelm und Louis Berger ,
Alle von hier ,

ihr in der Webergasse dahier zwischen Johann Schmitt Wittwe

und Heinrich Barth Erben belegenes zweistöckige Wohnhaus
nebst zweistöckigem Seitenbau , zweistöckiger Scheuer und 7 Rth .
71 Sch - oder 1 Ar 92,75 Q . - Mtr . Hofraum und Gebäudefläche ,
No . 292 des Lagerbuchs , in dem Rathhaussaale Marktftraste
No . 16 dahier abtheilungshalber zum zweite « Male ver¬

steigern lassen .

I « diesem Hause wird schon seit ea . 40 Jahren
eine Bäckerei mit bestem Erfolge betrieben .

Wiesbaden , den 7 . August 1882 .
4202 Die Bürgermeisterei .

„ Möblirte Zimmer "
, auch aufae -

♦ zogen , vocräthig in der Erved . d . Bl .

Camino 61Cieiv , CViptLxltcii dc

Abreise halber
ist eine Villa mit Garten , 5 Minuten vom Wald ,

3 Minuten zur Pferdebahn und 10 Minuten zum
Kochbrunnen , Theater und Cnrhans sofort mit

oder ohne Möbel z « verkaufe « , event . auch zu
vermiethen ; dieselbe enthält Parterre 1 Salon ,
2 Zimmer und 1 Cabinet ; Bel - Etage : 1 Salon , 3 Zimmer
mit Bad ; Frontspitze : 3 kleine Zimmer und 2 Kammern ;
Souterrain : Küche , Waschküche , 2 Keller und Kohlenraum ;
ferner Gas - und Wasserleitung und Haustelegraph . Näh .
bei Christian Wolff , Friedrichstraße 4 . 4183

Ei « feines Herrschaftsgnt , 15
'
000 Morg , nahe einer

größeren Stadt mit Milchwirthschaft ( jährlich 80,000
Mark ) beste Cultur , mehr als vollst , todtem und lebendem
Inventar rc , soll mit Allem für ca . 1,300 .000 Mark ab¬
gegeben werden , nachweislich wenigstens 5 pCt . rentirend ,
welches garantirt wird ; — ein Rittergut in Preußen ,
ca . 18,000 Morg . , schöne Lage an einem See , abthei -

lungShalber mit Inventar für 380,000 Mark ; — ein

Herrschastsgut in Hessen , 500 Morg . , mit Inventar
zum außergewöhnlich billigen Preis von 05,000 Mark

zu verkaufen ; — ein Herrschaft ! . Weingut mit 20 Morg .
bestem einträgl . Weinberge , einigen Morgen Wiesen und
herrlichem Garten für 140 .( 00 Mark zu verkaufen durch

J . Imand , Wiilstraße 2 . 37
Eine ausw . , uachweisl . sehr rentable Gaftwirthschaft

mit großem Garten , z Z . verpachtet , das einzig beste
Haus der Stadt und Umgegend ( Eisenbahn und Pferde -

bahn ) , will der Eigenthümer mit Inventar für 40,000 Mk .
mit 8 — 10,000 Mk Anzahlung abgeben und garantirt für
ein rentables Geschäft ; auch übernimmt er nach einigen
Jahren dieselbe nach Wunsch für den Kaufpreis wieder .
Näheres durch J . Imand , Weilstrahe 2 . 37

Zum 1 . October wird auf eine Besitzung hier ein Capital
von 15,000 Mark zu 4 Vs pCt . von einem gutsituirten
und pünktlichen Zinsrahler gewünscht . Offerten unter
E . A . 184 an die Exped . d . Bl . erbeten . 4203

(Fortsetzung tn der Beilage ?,

wird schön gewaschen und gebügelt bei" ooVUV prompter und billiger Bedienung .
'
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Et « Halbverdeck preiswürdtg z « vevfemei
kaufe « ( auch zu vertausche » ) bet Wi
Holstein . 4

Gesuche :

Eine kinderlose Familie sucht zum 1 . September eine Woh¬
nung von 4 — 5 Zimmern . Gef . Offerten nebst Preisangabe
unter Chiffre G . V . 35 an die Exped d . Bl . erbeten . 4196

Eine Zink -Badewanne für Erwachsene zu miet

gesucht . Näheres in der Expedition d . Bl . 3

Eine goldene Damcmhr jß
Neroberg verloren . Abzugeben gegen gute Belohnung Adelst —

haidstraße 42 , Parterre . Vor Ankauf wird gewarnt . j 40111 •

Eine goldene Dawen - Uhr , Rückseite Fürstevkrone , tourixf fier
am Samstag Mittag vom Neroberg bis zur russischen Kapelle . F
und russischem Friedhof verloren . Gegen Belohnung abzugebeaf Daß

Nicolasstraße 7 , 2 Stiegen hoch . 4194 y
Verloren ein rothledernes Täschchen . Gegen —

lohnung abzugeben Oranienstraße 17 . 4199 I
■.....

II

416 :

T

Zu miethen gesucht auf October d . JL
oder April n . Js . ein kleineres Haus oder

Billa zum Alleinbewohnen , etwa 15 Zimmer
mit Zubehör , mit Garten , mit auch ohne
Stall und Remise , am liebsten in der Nähe
der Cur - Anlagen . Offerten erbeten : „ Vier

Jahreszeiten "
, Zimmer No . 39 und 40 . 4214

5En miethen gesucht
gegen October oder Anfangs November ein möblirteS j
oder unmöblirtes Quartier oder Wohnung , enthaltend .

6 — 7 Zimmer , Küche , Keller , Speicher und Dienst '

boten -Zimmer . Angabe des Miethpreises per 3 , 6 und
12 Monate werden sub W I «. 8 . an die allg . Annonce «'

Exped . von Wijgh & van Ditmar in Rotterda «

erbeten . ( Ag , 712 8 .)

Angebote :

Burgstrasse 14
ist der 2 . Stock von 5 Zimmern und Zubehör per 1 . OctoA

zu vermiethen . Räh . in der Hof - Conditorei daselbst . 421 ® <

Geisbergstrahe » 4 gnt möbl . Zimmer zu
Moritzstraße 22 ist eine Mansarde an eine einzelne PerUl

zu vermiethen . 41 ° °

Salo « mit Schlafzimmer , mehrere Jahre hindurch öD°
:

Offizieren und Beamten bewohnt , ist sofort zu vermiethen -

Näheres in der Expedition d . Bl . 416 * 1

Ein möbl . Zimmer zu vermiethen Grabenstraße 6 , Kleides
geschält . Daselbst kann ein Arbeiter Kost u . Logis erhalten . 419 »

« in Laden zu vermiethen . Räh . in der Exp . E
« in reinlicher Arbeiter erhält Kost und Logis Moritzstraße ^

Mittelbau , 2 Treppen links . 4168

Adlerstraße 27 findet ein Arbeiter Kost und Logis .
(Fortsetzung in der Beilage .

3181
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'f 1
A

Personen , die sich anbieten :

4171

(Fortsetzung in der Beilage .)

er

er

re

he
er

14

Und wünschen noch zu allerletzt ,
Daß Du Dir anschaffst jetzt ein Weib .

Die Gesellschaft , die es nicht vergißt .
Wenn dem August sein Geburtstag ist .

Woh¬

ngabe
4196
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4199

Kindermädchen s. Stellen d . Ritter , Weberg . 15 . 4213

Ein Mann sucht Stelle zum Fahren ; derselbe war stets bei

Fuhrwerk . Näh . in Biebrich , Mainzerstraße 4 . 4211

Personen , die gesucht werde « :

In ei « hiesiges Engros - « nd Export - Geschäft

wird zum sofortige « Eintritt ei « Commis mit

hübscher Handschrift , fowie znm 1 . October ein

Lehrling mit den nöthigen Tchnttevutursse « ge¬

sucht . Offerte « sub A . 200 a « die Expedition

d . Bl . erdete « . 4153

Ein rüstiger Ackerknecht wird zu Pferden gesucht . Näh .

in der Expedition d . Bl . 4152

Maurer gesucht Wellritzstraße 36 . 4157

Tüchtige Zeitungsträger
werden gesucht . Näheres im „ Würtemberger
Hof " . 4201

Em Mechaniker und ein Schloffergehülfe auf HauStelegraphen
msucht . C . Rommershausen , Langgasse 4 4184

Schneider - Lehrling ( von braven Titern ) wird gesucht
Häfnergasse 14 . 4200

Tüchtiger Seribent wird gesucht . Offerten unter M . an

die Txped . d . Bl . erbeten . 4216

Ein Ausläufer gesucht Marktstraße 23 . 4208

Drescher gesucht Helenenstraße 24 . 4189

Ein kräftiger , solider Hausbursche gesucht . ,
Ed . Weygandt , Kirchgaffe 18 . 4204

tob«

421®

er !«®

4166 ;

von

then -
‘

4162
ibet -

4192
4182
; e 8»
4158
4146

MM . _______________ _______

nun ». Ein millionendonnerndes Hoch soll fahren nach Igstadt in

redrttbie Hintergasse unserem Freunde August Kleber zu

einem heutigen 21 . Gedmtstage .

Wir wünschen Dir zu diesem Feste
Gesundheit , Glück , Zufriedenheit , Eine durchaus perfekte Büglerin gesucht Feldstraße 9 . 4168

Eine ältliche Frau findet leichte Beschäftigung . Näheres
neue Colonnade 28 . 4209

Gesucht Mädchen , welche kochen können , und solche für
163 __________

Wenn dem Augu « >ein iseourrsrag i
nttr h ^ sl . Arbeiten d . Fr . Schug , Webergasse 45 . 4120

Di - vünktliche Ausstellung von Bau - Rechnungen wird be - I Gesucht auf den 1 . September ein mit guten Zeugnissen
,<orat

'
auch daselbst Unterricht in der einfachen und doppel - I versehenes Mädchen , welches bürgerlich kochen kann und alle

deck len Buchhaltung , sowie im kaufmännischen Rechnen I Haurarbeiten versteht . Zu erfragen Taunusstraße 30 , zwei
c "

gründlich ertheilt . Näheres in der Expedition d . Bl . 4172 I Stiegen hoch Morgens zwischen 8 und 10 Uhr . 4169

« in Wdm - dch - n « psi °hl . sich im Ä - rb . I! ° - n d - - » Ich- 1 ft
toude per Tag 80 Bf . Näh . Frankenstraü « 5 . im Hof 1 St . lmkS . 4 8 I

gejucht
'

ein Mädchen , welches bürgerlich kochen kann , und

iapeN Frau « atajezak wohnt Ludwigstraße 1 , Parterre . r Wafchmädchen . Näheres Mauergasse 21 , 2 Tr . h . 4177

igefal Daselbst werden Maschiuennaherere « rc angenommen . 4148 I
ein ordentliches Mädchen für Küche und Hausarbeit .

4194 ijroei schöne , mitlelgr . Oleander zu verk . Albrechtftr . 13 . 4151 j Näheres Langgasse 19 , 3 Stiegen hoch . 4185

Ein Mädchen gesucht Adlerstraße 13 im Laden . 4195

Ein nettes Mädchen für ein feineres Wein -

Restaurant sofort gesucht . Näheres in Mainz ,

Jakobsbergerstraße 12 . 4193

Ein reinliches , arbeitsames Mädchen auf 15 . August oder

Eine perfekte Weißzeug -Näherin sucht noch einige Tage I auch früher gesucht Ellenbogengass - 8 , eine Stiege hoch . 4178

Beschäftigung . Näh . Friedrichstraße 11 . t
4154 ( gfa reinliches Mädchen , das eine bürgerliche

Eine junge Frau sucht Monatstelle ; auch nimmt dieselbe I Küche richtig führen , also koche « kann , gesucht
Kochstelle an . Näh . Häfnergasse 15 . 4210 1 Ellenbogengafse 12 . 4171

Eine junge Wittwe sucht Aushilf - oder Monatstelle ; auch I alle Arbeit wird eine einfache , gesetzte Person sofort
nimmt dieselbe Stelle als Kinderfrau oder Krankenpflegerin an . I gesucht durch Ritter , Webergasse 15 . 4213

Näh . Elisabethenstraße 21 bei I Zindel . „
4176 I Gesucht eine gesetzte Person zu einer kleinen Familie , ein

Ein anst . Mädchen sucht Beschäftigung im Waschen u . Putzen ; I Zimmermädchen , Mädchen , welche kochen können , sowie Land -

dasseibe übern , auch Monatstelle . Nah . Marktstr . 18 , 2 St . 4166 I Elchen durch Wintermeyer , Häfnergasse 15 . 4212

Tin starkes Mädchen sucht sofort Stelle . Näheres Hell - I @ ilt gHt empfohlenes Mädchen , welches feinbürgerlich kochen

Mundstraße 5 a im Dachlogis . 4165 I fann , in eine kleine Familie gesucht d . Ritter , Weberg . 15 .

Ein gebildetes Mädchen , in allen Hand - und Hausarbeiten I Hotelzimmermädchen sucht Ritter , Weberg . 15 . 4213

erfahren , sowie im Maschinen - Mhen gut bewandert , sucht für I Gesucht eine franz . Bonve und eine perf . Kammer -

gleich od . später Stelle als feineres Zimmermädchen . N . Exp . 4161 I
juugfer d . das Bureau „ Germania "

, Häfnergasse 5 . 4181

Vne bonne francalse desire se placer . I Gesucht auf gleich ein junger Koch , eine Restau -

Adresse Paulinenstift . 4145 I rations - Köchi « , Hotel - Zimmermädchen , ein gesetztes Kinder -

Ein junges Mädchen , welches alle Hausarbeiten versteht , I Mädchen und Mädchen für allein durch das Bureau „ Ger¬

icht in einer anständigen , kleinen Familie Stelle . Näheres I Häfnergasse 5 .
.

4181

Ein gut empfohlenes Hausmädchen mit guten Zeugnissen | Commis - und Lehrlings - Gesuch .
mcht eine Stelle in einem Privathause oder Hotel . Näherrs ------

Webergasse 24 .
4164

. Ein junger , elternloses Mädchen , zu jeder Arbeit willig ,
sucht sofort eine Stelle . Nähere « Römerberg 18 . 4187

Ein Mädchen , welches bürgerlich kochen kann

und Hausarbeit übernimmt , sucht eine Stelle .
Näheres Rheinstraße 17 , eine Stiege hoch . 4 ' 97

Tme gute Herrschasts - Köchin , drei feinbürgerliche
Köchinnen und ein Herrschafts - Zimmermädchen mit

Wen Attesten suchen Stellen . Näheres Häfnergasse 5

wureau » Germania " ) . 4181

Eine selbstständige Köchin mit guten Zeugnissen
sucht Stelle bei einer feinen Herrschaft . Näheres

. .. ffe 34 , 4 . Stock . 4175

Jtiite zuverlässige Hotel Köchin sucht eine Stelle . Näheres
^ ergasse 5 ( „ Germania "

) . 4181

. Tin gesetztes Mädchen , welches bürgerlich kochen
« to und Hausarbeit versteht , sowie ein « « ständiges
§ to - mädche « mit prima Zeugnisse « wünsche «

Hellen für gleich oder 15 . August . Näheres (Pmiet ’

^ estnerinue « , nette , gewandte , suchen Stellen durch
M Ritter , Webergasse 15 . 4213

« tne gutempfohlene Kinderfrau , mehrere deutsche
Sfnnen und einige Zimmermädchen suchen Stellen . Nah -

vafnergasse 5 ( Bureau „ Germania "
) . 4181
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15 Moritzstratze 15 17

Diverse schöne Möbel , 1 Sessel mit grünem RiP - beM

2thü ' iger Kleiderschrank , Vorhänge , Teppiche rc . billigst

reise halber zu verkaufen Wellritzstraste » 8 , Part . * *

Männer - Quartett „ Hilaria
“

.

Sämmtliche Mitglieder werden ersucht , dem Präsidenten
des Männergesang - Vereins „ 9 ?eue Concordia "

, Herrn
Lorenz Reitz , die letzte Ehre zu erweisen und sich an

der Beerdigung zu betheiligen . Zusammenkunft Nach¬

mittags 2 */8 Uhr am Sterbehause , Saalgafse 8 .
231 Der Vorstand .

Beerdigungs - Anzeige .

Die Beerdigung des Herrn

W . Potlis
findet heute Donnerstag Nachmittags 3s/4 Uhr vom Leichenhause des

alten Friedhofes aus statt .

4206 Die Hrrrterblreberrerr »

Restauration „
Zum weissen Lamm

“

Diejenigen , welche gelegentlich unseres Fahnenweih '

/sJ Festes am Sonntag de « 20 . August e . aus

dem Festplatz nächst der Station Curve Verkanfftände und

Schaubude « aufstellen wollen , werden ersucht , sich im Laust

dieser Woche bei dem Präsidenten unseres Vereins , Mainzer -

straße 12 in Biebrich , anzumelden .
Der Vorstand des Militär - « nd Kriegervereim

4217 in Biebrich - Mosbach .

eontrolirt und empfohlen durch bett hiesigen ärztliche «

Verein . Trockenfütterung zur Erzielung einer für
Kinder und Kranke geeigneten Milch .

Kuhwarme Milch wird Morgens von 6 — 8 und Abends von 5 — 7 */ » Uhr

zum Preise von 20 Pf . per */» Liter verabreicht und zum gleichen Preise
von 1 Liter an in verschlossenen Flaschen in 'S Haus geliefert ; bet kleineren
Ouanta 'S werden 5 Pf . extra berechnet .

Bestellungen und Niederlage bei P . Enders , Michelsberg .

A niinnifjifon mtü Kuustgegeustäuve werden
JlIITiIiI Ul l ’« l Lv .il . hrn höchsten Preisen eugekanft .

109 M . Hess , König ! . Hostieserant . alte Colonuade 44 .

Geschäfts - Eröffnung .

Ich bringe hiermit den hiesigen geehrten Herrschaften u»r

noch besonder « den Bad - , Hotel - und Pensionsbefitztt »

zur gefälligen Anzeige , daß ich unterm Heutigen

49 Adlerstrasse 49
eine Wascherei und Büglerei eröffnet habe . Ich bitte W *

um geneigten Zuspruch und gütiges Wohlwollen . Auch 8®.
ei mein stet « Bestreben fein , bei billiger Berechnung und

nur schöne Arbeit meine werthen Kunden zu bedienen .
3500 Achtungsvoll Johann Rnppert >

Restaurant
„ Thüringer Hof

“

Ecke der D tzheimer - und Schwalbacherstraße ,

Inhaber : Max Pfeiffer ,
früher Oberkellner im „ Restaurant Engel

"
,

empfiehlt sich einem hiesigen und auswärtigen Publikum am

Beste . Mittagstisch von 12 — 2 Uhr . Kalte und war » '

Speise « zu stder Tageszeit . Wei « , Bier , AepfelwU
Reelle Preise . Prompte Bedienung .

Den Druck von Werken und Brochurei
übernimmt die

T . ScheUenderg ^ ' Hof - Buchdruckerei ,
Wiesbaden

,

Langgasse 27 .

Restauration ju jeher Tageszeit .
688

Mittagstisch von V»1 Uhr an ä Mk . 1 . 20 ,

im Abonnement bei Abnahme von 12 Karten 1 Mark .

Rath ’ ’ che Milchkur - Anstalt
,

CW » wohne jetzt Jahnstraste 4 , Parterre .

^ 5 ________________
Nolte . Maler . 4109

Ein Bechstein - Flügel zu < e >k. Taunus,u . rv , 2 Tr . 4167

Ein massive « Schreivpult (Nutzvaum ) , passend für em

Bureau , zu verkaufen Hellmutü straße 3 , 3 . Stage .
_______

4180

Ewe vollständige « aden - Eiurichtuug für em Spezerei .

geschäst ist billig zu verkaufen . Näheres Expedition . 2880

Ein leichter , eleg . Wagen ,

gedeckt , einspännig , auf Federn und verschließbar , zum Waarer -

tronsport wie al « Milchwagen rc . sehr paffend , billig zu ver »

kaufen . Näheres Expeditton . 3558

Ein kleiner , gebrauchter , transportabler Herd zu kaufen
gesucht Geisbergstraße 3 . 4173

Avhnft ’/i und */» , zu kaufen gesucht von
VAHVltg H . Mais , 8 Friedrichstraße 8 . 4 <79

Zimmerspäne find per Karren zu 2 Mk . 75 Ptg . fort «

während zu haben auf dem Zimmervlatz des Herrn J . Ziss

tm der Adolpssallee vis - ä - vis der Göthestraße . 2509
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Kirchen - Concert

Uhr

13245

129 C . War lies , Mühlgasie 1 .

Die Porzellan - Fabrik & Malerei
Don Wirz & Riffart in Vorstadt Nippes - Köln ,

ebenso in deren

Niederlage : Wiesbaden gr . Burgftraßk 11
,

Wilhelm Hoppe ,

Kirt zu festen Eugros - Fabrikpreisen
achte , durchsichtige , dauerhafte Porzellane ,
Weitz , beliebig gerändert ober decorirt . — « weite Sor «
tttung 25 > billiger . 1

in der protestantischen Bergkirche
am

Sonntag den 13 . August Abends 7 ' / -

von

A . Burjam ,
Organist der Bergkirche und Pianist ,

unter gütiger Mitwirkung

Gänzlicher Ausverkauf !
bct Brauche verkaufe ich sämmtliche

Araarenbestonde zum Einkaufspreise . Es sind am Lager :

Röcke in farbig und weiß ,
Weistwaareu , Stickerei ,

%° ne ” c Tücher , leinene Taschen -
tucher , Cravatten , Schleife » , Handschuhe u . s . w .

^
Besonders mache ich auf den Varraih von Madapolam ,

^ on ^ hiffon , Shirtlttgs , Hemdentnch und Satin

Einkäufe
*^ " ne sehr günstige Gelegenheit zu sehr billigem

h/Jinr f # t künstliche Zähne ,

llLvIlTjl Behandlung von Zahnkrankheiten rc .
H . Kimbel , « anggaffe 19 ,

früher lange Jahre in dem Geschäfte des
Herrn Zahnarztes Cramer thätig .

von Fräul . Agnes Schöler ( Alt ) , Concertsängerin aus
Weimar , und dem Königl . Kammervirtuos Herrn Professor

J . de Swert ( Cello ) .

Numerirte Plätze ä 3 Mark , nichtnumerirte Plätze auf
den Empor bühn en ä 2 Mark , nichtnumerirte Plätze im Schiff
ä 1 Mark sind zu haben in der Buchhandlung der Herren

Jurany & Hensel ( C . Hensel ) , Langgasse 43 . 4170

Morgen Freitag den 11 . August Abends 6 Uhr

Prüflings - Concert
der

Beoker schen Musikschule
im „ Saalbau Lendle “

, Friedrichstrasse 19 .

Eintrittskarten : Reservirter Platz 1 Mk . ,
nichtreservirter Platz 50 Pf . und Programme
gratis sind in der Musikschule , Friedrichstrasse 22 , und
in allen Musikalienhandlungen zu haben . ( Die Eintritts¬
karten gelten auch für die Prüfung am Donnerstag
Nachmittag 5 Uhr .)______________________________ 4059

Wiesbadener Rhein - und taunns - Clnb .
Die regelmäßigen Wochenversammlungen , zu denen

auch Gäste eingeführt werden können , finden vorläufig jeden
Donnerstag Abend im Clublokale , „ Grand Hotel
Schutzenhof “

, statt .
151

__ ____________
Der Vorstand .

„ Thüringer Hof .

Heute Abend ff . Guilasch .
___________________ 4205

Geschäfts - Empfehlung .

Unterzeichneter empfiehlt sich zur Beitreibung von Aus -
standen aller Art und zur Besorgung aller in dieses Fach
ewschlagender Geschäfte gegen billige und prompte Bedienung .

A . Holzel ,
4186

____________________ Wellritzstraste 83 .

Geschäfts - Aufgabe .
Da ich bis zum 1 . September d . I . mein Geschäftslokal an

Herrn H . Schmitz abtrete , so verkaufe sämmtliche Waaren -
vorräthe unter Einkaufspreis .

3433
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8 . Flörsheim ,

Michelsberg 4 .

0000000000000000000 #

© Für Zahnleidende ! ®

Hiermit die ergebene Anzeige , dass ich von
heute ab im „ Hotel Wirth “

, Taunus¬
strasse 9 , I . Etage , bis auf Weiteres zu con -
sultiren sein werde .

Ich empfehle mich zum schmerzlosen Einsetzen

Q künstlicher Zähne und ganzer Gebisse , Plombiren
X nach amerikanischer Methode , speziell mit Gold , Zahn -

X Schmerzbeseitigen , Zahnreinigen , Reparaturen etc .
0 Hochachtungsvoll
Q 4147 Ida Lüders aus Berlin . Q
000000ooooeoooo00ooe

SÜF Ankauf
von getragenen Herren - und Damenkleidern , Bettwerk ,
Koffern , Uhren , Stiefeln , Schuhen u . dgl . , wie früher ,
stets zu den höchstmöglichsten Preisen bei

A . Gorlach , 27 Metzgergafle 27 .
NB . Bitte , genau auf meine Firma zu achten 4198

Warnung ; ! 3944

Ich warne hiermit Jedermann , meiner Frau Christiane
Hecht Etwas auf meinen Namen zu leihen oder zu boraen
indem ich für Nichts hafte .

Naurod , den 9 . August 1882 . Ludwig Hecht I .

Wegen Ausgabe meines Ladens
verkaufe ich sämmtliche auf Lager habende Sachen äußerst
billig , nämlich : Auttkes Porzellan , mehrere antike , geschnitzte
und eingelegte Schranke , besonders ein prachtvolles Exemplar
von einem eingelegten Schreibpult , ein Thee - Serviee
nebst zwe : großen barmigen Candelabern , engliich plattirtes
Elkrng . Auch mache ich auf eine Sammlung

'
Oelgemälde

aufmerksam .
__

F . A . Gerhardt , Kirchgasse 34 . 3994

2 Return - Tickets first , 1 ditto second dass
trom Cologne to London for sale together .
Apply 11 Wehergasse , < 160
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tuet der Kindheit .
II .

Herrn o . Lnmborg aus Wien und des städt . Curorcliesters .

Curorchcster .

6 .
7 .

Curorchcster .

| Herr O . Lamborg .

Curorchcster .

Herr O . Lamborg .

Curorchcster .

j Herr O . Lamborg .

Curorchcster .

die Wespen machen vielleicht auch Honig , wie die Bienen , und ich
wollt ' mir halt — ein Stückerl Honig heraus holen , und da fuhr

ich mit einem Stock in das Nest und — '

„ Ha ha ha ! ' lachte György , daß daS Zimmer davon wider¬

hallte . „ Famoser Einsall ! Schau , Gizi , der Bub ' wird so gescheidt ,

wie seine Mutter ! '

Damit streichelte er die braunen Locken deS Knaben , der sich

durch diese Liebkosung berechtigt glaubte , in neues Wehklagen

auszubrechen .

„ Ob man nicht doch nach dem Doctor schicken sollte,
' fing

György wieder etwas schüchtern an . „ DaS arme Kind ist so auf -

geregt ! Er kann doch ein Fieber bekommen — "

„ Durchaus nicht ! '
sagte Gizela . „ Hier , GyürikLm , lege Dich

aus
' s Sopha , ich werde Dir einen Teller Erdbeeren holen mit

Zucker darauf , und dann wirst Du ein Biflerl schlafen , ngy - e , mein

Buberl ? Aber Du darfst nicht mehr weinen , hörst Du ? Ein Bub '

heult nicht ! '

„ Ja , Mamäcskäm,
“ schluchzte Gyüri , „ aber viel Erdbeeren

und viel Zucker ! '

Ein großer Teller duftender Wald -Erdbeeren , dick mit Zucker

bestreut , wurde gebracht und von dem jungen Herrn verspeist ; das

Schluchzen wurde immer leiser ; Gizela legte ihn auf das Sopha ,

die Augenlider wurden ihm schwer , er öffnete fie nur halb und

fragte : „ Mama , haben die Wespen wirklich keinen Honig ? ' Dann

vergaß er Genuß und Schmerz in dem festen , glücklichen Schlum -

8 .
9 .

10 .
11 .
12 .
13 .

Krimerverein „ Germania " . Abends von 8 — 9 Uhr : Bücher - Ausgabe ;
9 Uhr : Probe .

Tnrn -Serein . Abends von 8 - 10 Uhr : Kürturnen . 9 Uhr : Gesang .
« vchen - SeichnensihnIe . Abends von 8 - 10 Uhr : Unterricht .
Wiksbadener Khein - und Taunus Club . Abends : Versammlung im Club¬

lokale ( „ Schützenhof
" ) .

TageS - Katender .

Das Lebensmittel -Unter suchungsamt Schwalbacherstratze 30 ist täglich von

Vormittags 9 bis Nachmittags 5 Uhr für Jedermann geöffnet .

Heute Donnerstag den 10 . August .

Leichnknschulr für Mädchen . Vormittags von 10 — 12 Uhr : Unterricht .
Gewerbliche Fachschule . Nachmittags von 4 - 6 Ubr : Unterricht .
« ewerbehalle -Uerein . Abends 8 Uhr : Generalversammlung im „ Deutschen

Anzeigen aller Art
für slmmtliche Zeitangen , Fachzeitschriften , Kalender etc . der Welt
werden unter den coulantesten Bedingungen auf das Prompteste beför¬
dert und bei grösseren Aufträgen vortheilhnfte Ausnahmspreise bewilligt
von der

Central - Annoncen - Expedition
der deutschen und ausländischen Zeitungen

von

« L . DAUBE A * U «

Kostenanschläge bereitwilligst . Zeitungs -Kataloge gratis und franco .

„W . Einzige Annoncen -Expeditlon . welche durch eigene Annoncen -
Paoht und Verträge mit den Pächtern der bedeutendsten Zeitungen der
Auslandes im Stande ist

Anzeigen für die ansländisghe Presse
*u sehr ermässigten Preisen zu besorgen .

. Bureau in Wiesbaden Kirchhofsgasse 5 . 18

Gras Ernö Honfy langweilte fich . Er nahm den neuesten

Roman von Duma » fils zur Hand und versuchte , demselben

Interesse abzugewinnen , — unmöglich ! Der Hautgout reizte nicht

mehr , er war zu alltäglich . Der Graf streckte sich bequemer auf

seiner Chaise longue , schloß die müden Augen und wartete , ob

C « rha « s zu Wiesbaden . I ihm vielleicht der Gott der Träume etwas Neue » , Außergewöhn -

Donnerstag den 10 . August im großen Saale : liches erzählen werde - nutzlos ! Der Tr ° umg ° tt wollte nicht

Humorutiache s « ir6e kommen , er erscheint selten Nachmittag um drei Uhr bet Leuten ,

unter Mitwirkung des Clavier - , Gesangs - und Declamations - Humoristen I die früh bis M den Hellen Tag hinetngeschlafen haben . Die Lange -
--- . . . — — “ > I

toe | ( e zwar eine recht vornehme Krankheit , sie und das Podagra

find hocharistokratisch ; aber wer von ihnen betroffen wird , merkt

nur daS Drückende oder Zwickende ihrer Anwesenheit und möchte
Programm .

1. Ouvertüre zu „ Fatinltza
" von Suppö . . . .

2 . Der Sänger mit drei Töne » .....
3 . Die musikalische Lotterie . . . . . . -
4 . A . Verschiedene Klaviere ( a . Klimperkasten ,

b . gutes Clavier , c . Clavier mit einem ver¬
stimmten t , d . ganz verstimmtes Clavier ) . .

B . Imitation von Fagot und Piston . .
5 . Quadrille aus „Methusalem " von Strauß . .

Di « mufikalische Familie .......
Morgenanbruch aus dem Lande . . . .
Melodien - Sträufichen von Canradi . . . .
Der Zukunftsvirtuose ........
Eine Opernscene . . . . . . . . . . .
Improvisation nach berühmten Mustern
Serenade espagnole , Walzer von Metra

Der Opernaktschlutz .........
14 . Die Glocke .............
15 . Phönix - Marsch von Stasny .......

Anfang 8 Ubr .

I sich seines vornehmen Gastes gern entledigen .

lierr O Lambora I Der arme , gelangweilte Graf Ernö hatte , gleich dem titel «
Herr ^ amvorg .

äften Dulder OdyfleuS , vieler Menschen Städte gesehen , aber

| da » viele Schauen auf dem bunten Jahrmarkt dieses Lebens mochte

ihn angegriffen und ermüdet haben , denn sein Gesicht war faltiger
und seine Stirn höher , als seine dreiunddreißig Jahre eS gerade

forderten , — er hatte als Ergebniß seiner Wanderungen nichts

mitgedracht , als das Nil admirari .

Es klopfte leise an die Thüre , ein alter Diener trat ein und

brachte Briese und Zeitungen . , , „

„ Immer die alte Geschichte ! Die Opposition lärmt und schimpft

und die Regierung weiß nichts zu antworten,
' murmelte der Gra !

vor fich hin , nachdem er in die Zeitung geblickt hatte .

Haben der Herr Gras etwas zu befehlen ? ' fragte der Dien »

^Rein , Alter , aber eS ist kühl in euern Zimmern wie »

bettet
_ « r - i ♦ I „ Vielleicht befiehlt der Herr Gras , daß ich ein wenig Feuer

Das graue Iraumn . | im Kamin anzünde ? In unseren Bergen wird eS gegen « benv

8 »* > » « r 11 » S « » . A ' L
'

m » t viel . Die Hitz - Ist Mi - - Mi 8 » f

ZUSWjysütW ff ÄÄXiSS ? Ä « Ä

noch ein paar an den Händen . Morgen wird er nichts mehr I kein Rothschild . Um mcme Caffe ste^ schlecht genug . D

davon fühlen , uod wenn cs ihn jetzt schmerzt , so fieht er nur , Person ennuytrt michschon lange . Ach ! aus ' Venedigs
wie der liebe Gott die schlimmen Kinder straft , denn ich habe ihm fordert da » Unmögliche ! Ich kann nicht h ' nrnsen , es w r P

,

„ st vor einer Stunde verboten , zu dem Wespennest zu gehe » , und compromittiren .
— ' J ’ ? % m ^ ne Tante

er hat doch nicht gehorcht . Abends sollte der Jano es zerstören , I der eben rott einigen Stücken Fichtenholz eintrat , „ ist m

. ps *»

6in9
'

ch hin , weil eS morgen nicht mehr da sein wird . Ich dachte ,
° Feiertag , Herr Gras ! Aber nur bet den Katholiken , d H



haben keinen Feiertag , — der Herr Graf find ja ein Calviner /
setzte er mit einem leise mißbilligenden Tone hinzu .

Bald prasselte das Feuer lustig im Kamin ; die helle , weiß¬
liche Flamme machte das hohe Zimmer freundlicher , in welches
die düsteren Fichten vor den Fenstern daS Sonnenlicht nur spärlich
dringen ließen . Graf Ernö gähnte noch einigemal , öffnete dann

seine braunen Augen etwas weiter als bisher und fragte : „ Wo

ist Antal ? Ist der Spitzbub etwa auch in die Kirche gegangen ? *

„ Der Graf haben ihn mit einem Briefchen zu Fräulein Janka
geschickt / antwortete der alte Diener ; „ er könnte aber längst
zurück sein , denn er ist seit einer Stunde fort und bis zum Hause
der gnädigen Frau Lajofin ist es höchstens eine Viertelstunde
Weges . Wenn der gnädige Herr Graf befehlen , so will ich sehen ,
wo der Bursche bleibt ; respectiren thut er mich zwar nicht / fügte
er etwas gekränkt hinzu , „ weil er ein Ungar ist , und ich nur ein
Slovak . "

Alt ? "
Ba $ sich denn der Bursche gegen Dich unterstanden ,

„ Der gnädige Herr Graf belieben zu glauben , er war so
keck, mich auszulachen und zu verhöhnen , weil ich sagte : » Antal « ,
sagte ich auf ungarisch zu ihm , denn ich war ja mit dem alten
gnädigen Herrn lange in Unter - Ungarn , und ich spreche ungarisch
so gut , wie ein magyar cmber , — » Antal « , sagte ich , wenn Du
hinauf auf den Brty gehst , um die Rehe zu spüren , so mach erst
ein Kreuz , ehe Du in den Wald kommst , und bet ein Ave , denn
da oben geht das graue Fräulein um , und wenn sie Dich trifft ,
so kann Dir so etwas geschehen , daß Du Dein Lebenlang das
Lachen verlernst . — Und was glauben wohl der gnädige Herr
Gras , daß der kecke Bursche sagte ? » SLudor, « sagte er , » Ihr seid
ein slovaklscher Esel !« Ja , Herr Graf belieben

'
zu glauben , tot

szamär , nannte er mich ! — » Denkt Ihr, « sagte er , » daß ein
Ungar sich vor Gespenstern fürchtet ? Ich bin Soldat gewesen und
habe einmal in Gran in der Nacht vor dem Allerseelentage nicht
weit von dem Friedhof Wache gestanden , und da kamen um Punkt
zwölf alle Tobten aus den Gräbern und fingen an zu tanzen , der
Mgst verstorbene Bischof voran , und tanzten eine ganze Stunde
wng , daß es klapperte , — und ich hab

' nur zugeschaut und mich
nicht einmal weggewendet , — und ich werde mich vor Eurem
grauen Fräulein fürchten ? Ein magyar ember fürchtet sich vor
keinem Teufel , ob er roth oder grün ist !« — Ja , so sagte der
k' cke Bursche gewiß , der Herr Graf belieben mir zu glauben .

"

Graf Ernö hatte mit einigem Lächeln die eifrige Rede des
« Uen angehört , die derselbe mit heftigen Gesten begleitete .

„ Sage mir doch,
"

begann er , nachdem er sich eine Cigarre
ngesteckt hatte , „ was ist das für eine Geschichte mit dem grauenora « e,n ? Ich erinnere mich , davon gehört zu haben , als ich noch" n kleiner Bube war . "

c . » Und der Herr Graf waren ein schöner , kleiner Bub '
, so

nn *
' ? aß wir alle den Herrn Grasen sehr lieb hatten ; ich weiß

.
° 18 der selige Herr Onkel den Herrn Grafen zum Erstenmale

fntL, ‘ n schwarzen Pony setzten , und der Herr Gras so tapser»ritten , daß Ihnen die braunen Locken nur so flogen . "

» 1
° '

*
sagte Graf Ernö mit einem komischen Seufzer , „ damals

* Ke ' 4 « och braune Locken ! Also die Geschichte , Alter ! "

(Fortsetzung folot )

.
Reales and Provinzielles .

(Wr1 ® et Ghef der Regierungs - Abtheilung des

»
für V-hf,

‘ n 1 w dir Errichtung rinrr
beschlossen . Der monatliche Beitraa zu-ine, auf ^0 Pf > die zu zahlende Unterstützung im Sterbefalle

„ » ,M ? deS an dessen Hinterbliebenen auf 100 Mark festgesetzt .
hübet dertag .) Während der Tage des 11 . bis 15 . September d. I .

Versammlung der Allgemeinen Bäder -Vereinigung ( Ver -
hivdlerj tuL i

rdlreetlonen , Brunnenverwaltungen und Mineralwasser -
’ " an . in welcher verschiedene , die Bäder betreffende Fragen zur

Besprechung und Beschlußfassung gelangen werden . Den Vorsitz bei den
allgemeinen Berathungen wird Herr Geh . Rath Professor R . Fresenius
übernehmen .

+ ( Ernennung .) Behufs Leitung der für die Stadt Rödelheim
bevorstehenden Erganzungswahlen zum Gemeinderathe ist Herr Kreis -
seeretar Port dahier als Regierungs -Commiffär bestellt worden .
.

* WnfalL ) Ein Maurerlehrling , der am Dienstag Nachmittag in
der Adolphsallee von einem Gerüste fiel , verletzte sich hierbei derart am

daß er sofort tn das städtische Krankenhaus gebracht werden mußte .* ( Körperverletzung ) Die Gebrüder R . in der oberen Weber¬
gasse geriethen am Dlenstag Abend in Streitigkeiten , wobei der Eine seinem
Bruder einen Messerstich m den Rücken beibrachte , der , hätte er die Lunge
verletzt was leicht möglich war , sehr gefährlich werden konnte . Der Atten¬
täter , der auch seine alte Mutter bedrohte , wurde einstweilen unschädlich
gemacht , indem man polizeiliche Hülfe requirirte , die den Unmensch in das
Gefangnlß brachte .
. v

*
^ ( Gkn Menschenanflauf ) wurde gestern um die Mtttagszett

dadurch auf dem Romerberg verursacht , daß ein junger Mann von einem
Anderen gröblich mißhandelt wurde . Der Mßhandelte nahm polizeiliche
Hülfe in Anspruch .

* ( Imkerei ) Der Bienenzüchter -Verein für den Regierungsbezirk
Wiesbaden halt seine XV . Hauptversammlung am 16 . August d . I ., Vor -
mittags 10 >/2 Uhr beginnend , zu Idstein im „ Hotel Merz " ab . Mit der¬
selben ist eine Ausstellung von Bienenvölkern , Geräthen , Bauten und
Producten verbunden ; auch sollen für vorzügliche Leistungen Preise zuer -
kannt werden . Stach Erledigung der Vereins - Angelegenheiten werden zwei
Vorträge gehalten , sowie praktische Demonstrationen an einzelnen Stöcken
vorgenommen .

* (Personal - Nachrichten .) Der Oberförster -Candidat Hebel
ist zum Oberförster ernannt und demselben die Oberförsterstelle zu Gladen¬
bach übertragen worden . - Der Oberförster Weyland zu Gladenbach
ist zum Forstmeister mit dem Range der Regierungs -Räthe ernannt und
' bm die durch Penfionirung des Forstmeisters Israel erledigte Forst -
mersterstelle Kassel -Sohre verliehen worden .*

. (Orben8 =a3crlei6unfl .) Dem pensionirten Chaussee -Aufseher
Birk zu Heckholzhausen ist das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen worden .

» « « st « rrd Wisteuschaft .
(Merkel ' sche Gemälde - Ausstellung .) Aus der großen

Anzahl neu angekommener interessanter Gemälde ragt vor Allem ein
Werk unseres Landsmannes Professor L . Knaus ( Berlin ) : „ Auf dem
Maskenball " betitelt , hervor , welches so ganz die Charaeteristik der Malerei
dieses Meisters wiederspiegelt . Ebenbürtig dem Knaus ' schen Bilde ist A . d c
Neuville ' s (Paris ) „Französischer Soldat "

; hier fesselt die eigenthümlich
pikante Malerei , die Kraft der Farbengebung und die Feinheit der Aus¬
führung . „ Die Vorlesung der freien Presse im Refleetorium " von Ortlieb
in München gibt eine originelle Idee wieder voll Geist und Leben , in der
Ausführung und Farbe wohl gelungen und von günstigstem Gesammt -
eindruck . „ Die schlechte Botschaft " von A . Heyn in München , ein größeres
Genrebild , ist eine mit vielem Glück und Geschick dargestellte ernste Scene
aus dem Volksleben . Der Schmerzes -Ausdruck in dem Gesichte der eben
in Mitte ihrer Kinder beim Mittagsmahle sitzenden unglücklichen Frau ist
wahrhaft rührend . Die Todes -Nachricht ihres Mannes hat ste plötzlich
überrascht . Er ist nicht unter den jubelnden Schaaren zurückkehrender
Landwehrleute , deren Einzug man durch das geöffnete Fenster erblickt .
Die corrccte Zeichnung , das schöne harmonische Colorit der frisch leuch¬
tenden Farben bekunden die Tüchtigkeit des Meisters . Prof . Munthe ' S
(Düsseldorf ) „ Sonnenuntergang " in winterlicher Stimmung ist ein vollen¬
detes Gemälde , auf das wir speziell die Aufmerksamkeit lenken möchten ;
auch „Das Nest ist leer " von Aßmus in München gehört , durch die
schöne Zeichnung aller Einzelnhetten wie die prächtig sonnige Beleuchtung ,
zu den besten der eben ausgestellten Werke . Die „ Aquarelle " und „ Still¬
leben " von Rochlitz dahier werden wegen ihrer Farbenfeinhest gebührende
Anerkennung finden .

— . (Von literarischen Notabilitäten ) weilt augenblicklich
Or . Julius Duboc hier , Verfasser von „Ranken und Reben "

, worin
Jean Paul ' s Verkehr mit Damen , nach authentischen Quellen , auf das
Reizendste geschildert ist , und dem Buche „ Die Psychologie der Liebe "

,
das namentlich in Frankreich großes Aufsehen erregt hat .

* ( Ausstellung .) Bei Gelegenheit der in Frankfurt vom
10 . bis zum 14 . September tagenden 29 Generalversammlung der
Katholiken Deutschlands wird in den Räumen des mitteldeutschen Kunst¬
gewerbevereins (Neue Mainzerstraße 35 ) eine Ausstellung alter und neuer
Erzeugnisse der kirchliche n K u n st stattfinden , welche mindestens 14 Tage ,
vom 9 . September ab währen wird . Die Ausstellung soll umfassen :
1) alte Erzeugnisse der kirchlichen Kunst jeher Art ; 2 ) von neuen Erzeug¬
nissen der kirchlichen Kunst : n . Brchrtectnr sowohl Zeichnungen als Modelle ,
insbesondere decoratwe Arbesten ; d kirchliche dccorative Malerei , Kartons
und Skizzen , Altarwerke m Ausführung oder Entwürfen ; c . kirchliche
Plastik tn M - all stein Elfenbein und Holz , Entwürfe in GyPS ober
Thon : U- ? ° MLÄAnf , Gravrr - und Ciseliriunst , Emaillen , NielloS .
Bronzen , e . Kunstschlofferer ; f. Glasmalerei , Cartons sowohl als Slug «
( Uhr " " « ; F ' PfE - 'jl ' r ' «ewebte und gestickte Objecte , Spitzen klöppelet ,Stickerei Herstellung k rchlrcher Gewänder .
. ( Zwischen Richard Wagner und seinen Patronats -
herren ) scheinen bedenkliche Differenzen entstanden zu sein . Der „ 9t . Fr .
Pr - wrrd geschrieben : „ Im Lager der Wagnerianer herrscht große Be -
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daraus, ^

Druck und Verlag der & Schellcnb - rg ' schen Hof -Buchdruckerei inMieSbadem

 Koncert « und Claviersteuer .) Hans v . Bülow ,

der bekannte Clavier - Virtuofe und Conccrtaeber , theilt in seinen »Skan -

dinavifchen Concertreifeskizzen
" mit , daß in Dan ^

rk und m ^ ankr - ich

eine Concertsteuer bestehe , deren Ertrag zvGunst n
^

der OrtSarm nver

wandt werde . Der dänische Satz , lOpCt . der Brutto - mnnayme , ier erwas

steil "
, doch erleichtere die Steuer die Bllletcontrole , und im PrMp

könne er , Bülow , sie nur berechtigt finden , möchte sogar für schre l^ n

führung ploidiren , jedoch für dre müdere Pariser Norm von ° PCt -

. alter Musikfreund
" fügt in der - Socral -Correspondenz die Bemerkung

hinzu , daß auch die Kunst dabei gewinnen wurde wnl na » Erfahrungen

im Zoll - und Steuerwesen Geringwerthiges nicht leicht Auflagen vertrag ,

mithin weniger Alltagsleistungen sich auf dm musikalischen Markt drang

könnten . Schließlich meint er , unter Verweisung auf dreElavierplage ,

daß auch eine Steuer auf Clavtere sich vertheidigen lasse , -m Hinblick ans

den argen Mißbrauch , der in unserer Zeit mit chnen getrieben wird .

Die Erträge dieser Steuer sollten nach seinem Wunsche . . . . der Nerven -

und Jrrenheilanstalten zufließen . r . .
un ( ©in neuer Beweis für die Kugelgestalt der Erde )

Dufour und Karell haben auf dem Genfer See beobachtet , daß d,e

- ( Der Kurzsichtige .) Gast ( zum Kellner ) : „He - rns -,
kann ich denn meinen Rock hier oben an den Nagel hangen < —

Jawohl , der Nagel ist ja dazu da . " - Gast : . Ist eS dann aber

wirklich ä Nagel ? " - Kellner : „ Ja , was soll es denn sonst sein / bflt
(Saft - Seh ' n Se , mei Guter , es ist mir nämlich manchmal passtet , o

es dloS eine Fliege war und da flog Sie das abscheuliche Thier weg ,

mein Rock lag ganz gemiethlich auf der Erde .
"

( Schalk .)

» SchtffS - Stachrtcht . Dampfer „ Salier " von Bremen am 7. A «S^

in New - No rk angekomweu .       . — —

Für Vie Herausgabe verantwortlich : Louis schellenberg m ^ Lte
, y

( Die heutige Nummer entylilt 16

trübniß , well „ der Meister " seinen „Patronen
" durch di - bekannten

Trabanten kund und zu wiffen thun ließ , daß sie jetzt ihre Schuldigkeit

gethan hätten und gehen konnten . Richard Wagner ließ ry der von un¬

gefähr 400 Mitgliedern des Bayreuther Patronatsvereins besuchten

Versammlung Folgendes verkünden : „ Das bisherige Patronat bat sich

aufzulösen , und an dessen Stelle ist ein Stipendrar -Verem zu gründen .

Es soll dies eine Stiftung sein , aus welcher Stipendien für unbemittelte '

würdige Besucher der hiesigen Festspiele gezahlt werden . Dagegen

protesnrten di - Herren mit einem einstimmigen oder vielmehr vrerhundert -

stimmigen „Oho -Motiv " . Der Kern der Sache rst folgender : Die m den

verschiedensten deutschen Städten domicilirenden Patronatsvereme hatten

im Laufe der Jahre durch Beiträge die recht ansihnliche Summe von

ca . 225,000 Mark in den großen Säckel Bayreuths fließen lassen , um damit

die Gründung einer Schule und die Aufführungen des „Parsifal zu be¬

streiten . Aus der Schule ist nichts geworden , der heiligeGral hat die

ganze Summe verschlungen . Unter Aufhebung aller Rechte sollen die

Iatronatsherren von nun ab - inen jährlichen B - trag zu dem oben er¬

wähnten Zwecke zahlen ; das aber wollen sie nicht ! Bisher zogen sie aus

ihrem Obolus wenigstens die Vergünstigung des zweimalig -» freien

Besuches des Parsifal " ; nach dem neuesten Richard Wagner scheu Ukas

wäre ihnen diese Annehmlichkeit genommen . Wagner will stchmcht von

jedem Beliebigen für jährlich gezahlte 15 Mark putromsiren lassen , und

deshalb will er von jetzt ab nur das Geld unter Verzichtleistung auf

die Personen Und prüft man den neuen Vorschlag Wagners , so muß

man sich sagen , daß seinen Voraussetzungen jede Basis fehlt . Uubemittetten

Musikem soll aus den neu zufließenden Beitragen die Möglichkeit gewahrt

werden den Bayreuther Festspielen beizuwohnen . Ja welchen Festspiüen

denn !
'

Und aus welchen Mitteln sollen diese bestritten werden . Der

bisherige Fonds ist vollständig aufgezehrt ; welcher große Unbekannte

wird die ungeheuerlichen Summen gewahren , die das Arrangement neuer

Bavreutber Ausführungen beanspruchen wurde ? — Wie em kalter Wasser¬

strahl wirkten die „Worte des Abschieds
"

, welche Wagner von der Buhne

herab seinen Patronen zurief , und einige der exaltirt -sten Wagnerianer ,

welche noch Tags vorher einen Gegner , der von „ermüdender Länge des

Parsifal
" gesprochen , als ehrabschneiderischen Schurken bezeichneten , be -

Ln sich » ach des Meisters Rede betrübt in die Theater -Restauration ,

um sich nicht etwa den neuesten Chamgagncr „ Klingsor s Zaubertrank ,

sondern nur ganz gewöhnliches Selterswasser credenzen zu lassen . Die

Patrone haben ihre Schuldigkeit gethan , sie können gehen !

Aus Dem Reiche .

* ( Der Kaiser ) hat Gastein am Dienstag Nachmittag im besten

Wohlsein verlassen .

Handel , Industrie , Statistik .

* (Marnunal Aus New - Bork , 22 . Juli , schreibt man dem

Staats -Anz ." : „§m December v . I . wurde ein Kaufmann in Berlin

nbne iraend eine Anregung von seiner Sette von einem Charles Wolff

dierselbft brieflich um Uebersendung einer Sammlung von Mustern ersucht .

Der Berliner Kaufmann sandte eine solche im Werthe von 164 Mk . ab

und erhielt hierauf von Wolff einen auf ein Haus m Hüll gezogenen

Wechsel über 121 Dollars mit dem Ersuchen , den die Rechnung über -

aenden
Betrag von 345 Mk . 50 Pf . gutzufchreiben und einen neuen

en von Maaren im Werthe von 1500 Mk . abzusenden .

in Berlin hielt es für rathsam , sich zunächst über die Realisirbarkett des

Wechsels zu vergewissern . Eine Anfrage beim Acceptanten ergab , daß das

Acttvt auf dem Wechsel gefälscht sei . Di - daraus hier angestellt -n Er¬

mittelungen haben ergeben , daß Wolff seine bisherige Wohnung verlassen

hat In derselben find 5 Briefcouverts (in Beilin . Dresden und
.
Nürnberg

, ur Boft aeaeben ) aufgefunden worden , deren Absender vermuthlich gleich -

älls Opf » d - s Schwindlers geworden find Es kann nicht genug vor

urworstchtiger Anknüpfung derarttger Geschäftsverbindungen mit unbe¬

kannten Personen gewarnt » erben .

Berauschtes .

Bilder von Schiffen und den umliegenden Bergen , welche sich auf der

Wasserfläche spttgeln , verkleinert erscheinen . Sie schließen mit Recht dara ^ ,

daß die Oberfläche des S - es convex gekrümmt s-m müsse , um die ver¬

kleinernde Wirkung einer Convexlinse hervorzubringen . Offenbar ist diese

iRenbadituna nicht allein am G -nf - r S - - , sondern an allen größeren

Wasserflächen zu machen , und daß die Thatsache bisher nicht erkannt ^wurde ,

erklärt sich daraus , daß die Verkleinerung des Spiegetblld - s nicht sehr

bedeutend ist und daher bei der meist bewegten Oberfläche größerer Wasser -

E - . Mi * w .

Giovanni Lumbroso , hat eine kleine , aber sehr interessante Studie

über die Geschichte der Gabel veröffentlicht , eine Studie , die von der

minutiösesten Forschung über das Thema Z - Ugniß ablegt . Luinbroso weih

zunächst nach , daß im classischen Alterthum die Gabel » icht im Gebrauch

war Er führt die Schriftsteller an , welche ausführliche Vorschriften gaben

über das zierliche und d/licate Erfassen der Speisen - mit d -n Fing -rn

Vor etwa taufend Jahren taucht dann dre Forchetta auf , unb itoar in

der v -uetianifch -n Chronik bes Damiano . Derselbe erwahm , baß die Gabel

von einer byzantinischen Prinzessin m Venedig eingefuhrt wurde . Ab «

der zierliche Brauch ward von d -n Venetianern nicht gut aufgenommeu .

Durch zwei Jahrhunderte machte die Gabel in Italien keine Fortschritt - ;

sie batte im übrigen Europa noch weniger Glück , ^ m <Gahre 1360stauchte sie

in Florenz auf , aber der Autor zweifelt , daß es eine wirkliche Gabel war ,

vielmehr scheicht es eine Art Scheere gewesen - zu sein , wüche von Damm

an den Kleidern hängend getragen tourbe . Unter ben ^ ^ ^ ichenObi -cteii

bei der Hochzeit Maximilians I . nut Maria Sforza -Visconti im Ich «

1493 kommt wohl eine sehr nothweublge silberne „Safe vor — aber fetne

Mabel . Im 15 . Jahrhundert verbreitet sich endlich der Gebrauch der Gabel

in Frankreich , in Deutschland erst im 16 . Jahrhundert , und merkwürdiger¬

weise taucht sie in England erst im 17 . Jahrhundert auf . ,
- ( Die Identität der Schläferin von Beouion ) , von der

wir unferen Lesern neulich erzählten , ist jetzt festgestellt . Schon vor cuuflt »

Tagen hatte es sich ergeben , daß sie von der Frau Seron aus M -aux

iriihümlich als ihre Tochter angesprochen worden war . Der seschieduie

Gatte dieser Frau Vvrou hatte den Todteusch - in der Tochter beigebracht ,

die vor einigen Jahren in einem Pariser Hospital Sestorb - n war . Vn

gangtne Nacht nun , so berichtet em Pariser Blatt vorn 4 August . 6at i

Patientin die Sprache wieder gewonnen und man beeilte stch. sii auszu

ftagen . „ Ich h - iß - Aia ' celline Bertrand, " sagte sie , „ ich bin dreißig Ich «

alt aus Argentan im Orne -Departernent gebürtig und habe lange tu : 8 »

failles gelebt . Zuletzt habe ich mich als Postulantin in esil -m Frauenkl !

aufadialten “ Nachdem sie diese Worte mit schwacher Stimme h - rv -M

bracht , hielt sie inne , als ob das Sprechen fie anstrengte . — „Woher kamen

Sie " fragte man sie nun , „als Sie auf her Bank in der Avenue de 1»

Grunde armee einschliefen ? ' - „ Von Treport,
" lautete die Anwoft ,

damit mußte man , um bie Kranke nicht mehr anzustrengen , bie Sei

uehmung einstellen , die aber im Laufe bes heutigen Tages wieber aufg -

nommen werben soll .
Wne Depesche aus Bonbon , 9 . Augush

besagt : „Aus Penzanse wirb von heute Früh gernelbet : Das Packewoak

bes Norbbentschen Lloyd „Mosel , von Southampton nach .R -w r) ,

bestimmt , ist bei Cap Lizard gescheitert . Die Passagiere stiegen bei Penzons

aU bL8 En

"

steinaltes Räthsel ) , welches bislang in fast einem Iah -'

taufend noch nicht gelöst worden ist , findet sich in einer alten , b«

Kathedrale zu Exeter gehörigen Pergamenthandschrift , welche eine _g» 6

Anzahl der Dichtungen Kynewulf ' s , eines angelsächsischen fahreiiden Sangu

Nils dem 9 Jahrhundert , enthalt . Kyiiewulf ist neben dem halb fafl

haften Kädmon als der fruchtbarste Dichter de - Angelsachsen bekann ^
worden als der Veisaffer von mehreren umfangreichen , lyrisch und bid - Ml«

evischen Dichtungen , welche er in seinem spateren Mannesalter , als er v

muthUÄ in den geistlichen Stand eingetreten war , schrieb . In sy
jüngeren Jahren aber zog er als frohgemuther Sanger von -mem EdeM

zum anderen , di - Insasse ^ mit Liedern , Sprüchen » » d scharfsinnigen

ickerzhaften Räthselfragen unterhaltend und erfreuenb . Viele dieser hat

Scharfsinn deutscher Gelehrten , namentlich des Marburger P - vf^ .

Dietrich , zu lösen gewußt , das folgende aber Harri noch der AufloM

Ich war eine junge Frau , ein grauhaarig Weib ,
Und ein einzig schöner Mann zu einer Zeit ,
Mog mit ben Vögeln , in ben Finthen schwamm ich,
Tauchte unter Wogen tobt mit ben Fischen ,
Unb auf bem Laube ging ich , hatte Lebensfulle .

Bemerkt sei noch , baß bie meisten der Kynewulf
' schen Räthsel ha « -» ^

Fragespiele mit oft humoristischer Pointe finb .



Beilage zum Wiesbadener Tagblatt , No . 185 , Donnerstag den 10 . August 1882 .

Bekanntmachung .

ES wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht , daß
das bisherige Local für die Trichinenschauer im Marktschul¬
gebäude geräumt wird und die Trichinenschau vom 10 . d . M .
ab in einem Locale des ehemalige « Pfarrhauses am
Marktplatz ausgeführt wird . Der Kgl . Polizei - Director .

Wiesbaden , den 7 . August 1882 . Dr . v . Strauß .

Am Mittwoch de « 10 . d . Mts . Früh 8 Uhr soll
die diesjährige Obstnutz « « g der Bäume an der Schiersteiner
Straße längs des Exerzierplatzes an Ort und Stelle gegen
sofortige Baarzahlung an den Meistbietenden verpachtet werden .

1 . Bataillon
4156 Hessischen Füsilier - Regiments No . 80 .

Bekanntmachung .

. In dem städtischen Holzhofe Marktstraße 5 wird trockenes
buchenes Holz von . guter Qualität aus der vorigjährigen
Fällung zu folgenden Preisen abgegeben : a ) Scheitholz zu
8 Mk . pro Raummeter oder Klafter , b ) Prügelholz zu
7 Mk pro Raummeter oder */* Klafter . Gegen Zahlung von
1 Mk . 20 Pfg . pro 2 Raummeter wird das Holz in ' s Haus
geliefert . Bestellungen werden im Rathhause , Marktstraße 5 ,
Zimmer No . 21 , entgegen genommen .

Wiesbaden , den 27 . Juli 1882 . Die Bürgermeisterei .

Cnrhaus zu Wiesbaden .

Freitag den 11 . August , Nachmittags 2 Uhr beginnend :

Grosses Gartenfest .
Von 2 Uhr ab bis gegen 10 Uhr : Concerte verschiedener Musikcapellen .

Auf vielseitiges Verlangen :

. Lmftballon - Wettfahrt
Hetzte Ballonfahrt in diesem Sommer in Wiesbaden ) des ASronauten -
raarei Frau Angaste Secnriue und Herrn Carl Securius

Riesenballons „ Deutsches Reich “ und „ Aeolus “
. (149 . Auf -

? der Frau Securius , 207 . Auffahrt des Herrn Securius .) Die Auf -

Prii t*er beiden Riesenballons erfolgt gleichzeitig . Beginn der
1-1, 2 .®!? der Ballons Nachmittags 2 Uhr ; Auffahrt der Ballons circa

/’ Uhr . Während der Füllung und Auffahrt der Ballons : Concerte
erschiedener Capellen . Meldungen zur Mitfahrt mit den Ballons

werden rechtzeitig erbeten . Passagepreis nach Vereinbarung .
Von 8 — 10 Uhr : Doppel - Concert .

Mit Eintritt der Dunkelheit :

Illumination des Curparkes
mit Gassternen , farbigen Glas - und Papierlampions etc .

Grosses Feuerwerk
Programm und bengalische Beleuchtung , aus -

hrt von dem Königl . Hof -Kunstfeuerwerker Herrn W . Becher .

Uluminationstempel mit Farbenspiel .

kehr
*
d,e « m den grossen Weiher sind für den Ver -
aes Publikums während des Feuerwerks abgeschlossen .

■ eleuchtung der Casoaden vor dem Curhause .
Nach Schluss des Garten - Concertes und Feuerwerks :

BALL in sännntlichen Sälen des Curhauses .
® ( Zwei Ball -Orchester .)
E Zum Balle ist nur Promenade -Anzug erforderlich . "DW

Eintrittspreis zum Gartenfest und Fest -Ball 1 Mark pro Person .- »Tven - verkauf an der Tageskasse im Hauptportal des Curhauses .

el41t̂
ne ^

’° V?
e r * hnc am Curhause zeigt an , dass die Veran -

t „- 2° ? " *a1tllndet | bei Ungünstiger Witterung
.

r " bonnements - Concert . Es wird in diesem Falle das

. un
“

,
“ Rchsten günstigen Tag verschoben .

I
j

gelöste Biilets behalten bis dahin Gültigkeit ,
gelöste einfache Schnellzug -Billets I .. II . und

10 berechtigen zur freien Rückfahrt nach Frankfurt um
karu • Mm . Abends ; dieselben sind bei Lösung der Gartenfest -

auch Curhause abzustempeln . Diese Schnellzugs - Billets können
Ter |an »? “ en gewöhnhchen Personenzügen Frankfurt — Wiesbaden

werden . Städtische Cur - Direction : F . Hey ’L
letzter Zug nach Mainz und Frankfurt : 10 Uhr 18 Min .
letzter Zug in den Rheingau : 9 Uhr 67 Min .

Billig zu verkaufen :
8469

Äu schioorzom Holze : 1 Garnitur Polstermöbel
mit Seiden - Bezug , die dazu paffenden Vorhänge und
Portieren , 1 Tisch , 1 Verticow , 1 Schreibtisch , 1 Pfeiler¬
spiegel und Trumeau , 2 Blumenständer und 1 Bücher -

I « dunklem eichenen Holze : iBüffet . iAus -

ziehtisch , 12 Stühle , 1 Spiegel , 1 Servirtisch , 1 Divan
und 1 Bücherschrank .

In dunklem Mahagoni - Holze : 1 Damen -

Schreibtisch mit Spiegel , 1 Büffet , 2 Console , 1 Aus¬

ziehtisch , 1 Spiegelschrank , 1 Schreibtisch , 1 Notenständer
und 1 Toilettenspiegel

In Nutzbaum : Ein - und zweithürige Kleider - und

Weibzeugschränke , complete Bette « (verschiedener Fayon ) ,
Spiegel - und Bücherschränke , Waschkommoden mit grauen
und weißen Marmorplatten , die dazu passenden Nacht¬
tische , kleine und große Kommoden , Gallerie - Schränkchen ,
Secretäre , Schreib - Kommoden , Console , Schreib - und

Cylinder - Bureaux , Büffets , Verticows , Nähtische , Rohr - ,
Barock - und Speisestühle , ovale und Pfeilerspiegel , ovale ,
viereckige und Ausziehtische , Kleiderständer und Handtuch¬
halter .

In tauuenem Holze : Ein - und zweith . Kleider ,

schränke , 1 dreith . Brandkiste , Küchenschränke , Anrichte ,
3 sckubl . Kommoden , Waschkommoden und Nachttische .

Diverses : 1 Vorplatz - Toilette , verschiedene Garnituren
in Plüsch und Fantasie - Stoff , einzelne Sopha ' S , Chaises

longues , Sessel , ovale und Pfeilerspiegel (in Gold ) ,
Teppiche , Sopha - und Bettvorlagen , spanische Wände ,
Gallerten und Knöpfe , sowie ein sehr schöner , feuerfester
Kafse « schrank .

Faulbruuuenstratze 10 , 1 St . hoch .

Täglich billiger Berkaus
von allen Sorten Möbel und Bette «

________ ggF 20 Goldgasse 20 . MW 3670

Bohnen - Sthneidmaschinen
zu verleihe « und zu verkaufe « bei

M . Frorath , Eisenwaarenhandlung ,
3284

_______________ Friedrichstraße 35 . _____________

Petroleum - Kochöfe «

neuester Construction billigst bei
1591

_________________
J . D . Conradi , Häfnergajfe 19 .

HF
"*

G ^ rtenmöbel ( Ratureichen )
in frischer Sendung angekommen Nerostraße 20 . 2684

Mehrere gutgearvettete Schlafzimmer - , Speisezimmer -

und Salo « - Giurichtunae « sind unter Garantie billig zu
verkaufen in dem Möbel - Magazi « von Ph . Bester ,
Tavezirer , Taunusstraße 39 .

__________________
3564

Fisrhharh Weißzeuanäherüi , Webergasie
olBMllSljUBaOn , Ro . 44 , 8 St . h . , empfiehlt

sich im Anfertigen aller Arte « Wäsche , besonders in
Herrenhemden , zu den billigste » Preise « .

Alle Schnhmacherarbeiteu werden schnellstens und billig
besorgt Langgasse 47 . Herrensohlen und Fleck 2 Mk . 70 Pf . ,
Fcauensohlen und Fleck 2 Mk . 1946
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Neuen Jncaruat - oder Nothklee
empfiehlt A . Mollath , Mauritiusplatz 7 . 3080

Die Grummet - Creseenz
von circa 5Vr Morgen im „ Aukamm "

ist ganz oder auch in
3 Theilen zu verkaufen . Näheres bei Willi . Kessler ,
Kirchaasse 35 .___________________________________________

4028

Alle Arten Stühle werden gut und billig geflochten ,
polirt und reparirt bei F . Dinges , Walramstraße 2 . 4057

Zum Abschluß von Renten - Verfichernngen hält sich
bellens empfohlen W . Halberstadt , Hellmundstr . 21a . 2541

Massage ( Kneten ) , kalte Abreibungen , sowie Ausfahren von
Kranken wird stets besorgt . Näh . Herrnmühlgqsse 3 , Htrh . 1314

Zur Führung von Bücher » und wnstrgen schriftlichen
Arbeiten empfiehlt sich ein zuverlässiger Kaufmann gegen be -

scheidene Vergütung . Off , unt . A . B . an d . Exped . erd . 3868

Mähal noch sehr gut erhalten , complete Ernrichtung aus
4 Zimmern , billig admgeben . Näh . Exp . 3216

Für 3M Mark ist eine elegante seideue Garnitur mit

Staubüberzug zu verkaufen , näheres Expedition .
_______

4037

Stu bequemer Sessel , wenig gebraucht , fUr 40 Mk . zu
verkaufen Mrchelsberg 12 , 2 Stiegen hoch . 4052

» Ooo Rheiuweinflaschen u . 500 Bordeauxflaschen
billig zu » erkaufen Hochstatte 24 . 3888

Doppelpumpe zu verlerg . b . F . Eisele , Sonnenberg . 3441

Harzer Kanarienhahue » z v . Menbogeugasse V. 1637

Lenons particulieres de Franpais et d ’Anglais .
Teaches English persons German . 30 Jahre Privatlehrer
in Paris und London . 4 Jahre in Wiesbaden . Vorzügliche
Empfehlungen 8 Langgasse , erster Stock . 3567

Lenons particulieres d ’ une dame franpaise .
Marie de Hoxtel , Geisbergstrasse 5 , II . Etage links . 786

English Eanguage in all its branches taught by an
experienced English Lady ( London ) . Sprechstunde 12 — 2
Bahnhofstrasse 16 . 3617

Ein Fräulein , geprüfte Lehrerin für höh . Töchterschule , ertheilt
Nachhüliellnnden gegen mäßiges Honorar . Näh . Exped . 14891

Eine Dame ( Russin ) ertheilt russischen Unterricht .
Näheres in dec Expedition d . Bl . 2532

Privat unterricht im Hause ca . 3 Stunden Vormittags
in den Eiemmtarfächern Seitens eines erfahrenen Lehrers
gejucht . Off . unter W . B . No . 200 an die Exped . erb . 4143

Unterricht in der englischen Sprache erwünscht ,
am liebsten von einer Engländerin . Gefällige Offerten unter
M . Z . 536 postlagernd Wiesbaden 4190

Ferien - Carse .
Wie in den früheren I bren halle ich auch diese Herbsife - ien

Repetitious - Curse für Schüler der beide » Gymnasien
ad . Der Unterricht wird classenweise , nach den verschiedenen
Fächern getrennt , ertheilt . Das Honorar beträgt für die
Dauer der Ferien <• Mark pränumerando .

Quirin Bruck , Webergasse 44 , 2 St . h 4174
Eine gebildete Dame , sprachkundig und musikalisch ,

offerirt sich den Kurfremden entweder für Unterricht oder
auch zur Gesellschaft . Näh Exped . 2530

On cherche une jeune franjaise pour enseigner dans sa
langue deux enfants . S ’adresser au bureau de ce Journal j
sous No . 200 . . Z797 i

Clavier Unterricht , Zusammenspiel und Sprach -
Unterricht , 75 Pig . per Stu de . Näh . Exped . 3213

Gründl ' chen Flöten - Unterricht ertheilt A . Richter ,
Mitglied der städt . Curkapelle , Walkmühlstraße 11 . 4160

Zu verkaufe « rs ,

ein viersitziger Wage » ( s hr ! icht , Pariser Fabrikat )
Pferd unb Geschirr . Reflcctanten wollen ihre Offerten entl
unter I . V . in der Expedition d . Bl . abgeben . 4080 (Hl

noch gut erhallen , zu verkaufe «; 1
IMvlayXClty Metzgergasse 30 . 3230 ; „

Zwer prachtvolle Oleanderbäume ( 11 Fuß hoch ) sie» Ba
zu verkaufen . Md . Expedition .

________ _________
3M —

Sechs Paar Tauben sind abzugeven . Näh . Exped . 38Ä

3mmo6tfien
, (PapilixCu ’ ii d <

Sebmittns & Specht,
Wilhelmstraßc 4,0 .

An - und Verkauf vo « Häusern , Villen . iMr
, 60r

Er und Vermiethung von Villen und Wohnungen

Biebrich erbeten . 3 ° "
,

Villa in Biebrich , Schiersteiner Chaussee 12 , mit großem Gas¬

dicht am Rhein , zu verkaufen oder zu vermiethen .
'• » a

Bauplatz an der Kapellenstraße ( schön gelegen ) zu verkaE >

Näheres Expedition . „ ,
Ein nachweislich frequentes Cigarren - Geschäft ist Stervr

falles wegen zu verkaufen . Offerten unter M . H . roetR

an die Expedition d . Bl . erbeten . ,

Wegen Sterbefall ist eine alte , sehr renommirte WirthsML ;

bei Mainz unter sehr günstige « Bedingungen fogle ^ |
zu verpachten . Offerten unter N . 128 an die Annoncen

'
|

Expedition Th . Dietrich & Co . in Mainz erbeten . 1 * 1

400,00 Mark gesucht ä 4 ’ M ° 'o auf erste Hypotheke w I

bester Lage hier und gegen pünktliche Zinszahlung . Offerten |

unter Z . R . 40 postlagernd erbeten . I

42,000 Mark auf 1 . Hypotheke in hiesige Stadt wiA I

auszuleihen . Näh . Exped . . |
16,000 Mark werden gegen gerichtliche Sicherhert a i j

Liegenschaften sofort zu leihen gesucht . Näh . Exped . yyu j

Ein in einer ruhigen , frei gelegenen und gesunden Straß
befindliches , dreistöckiges Wohnhaus mit Garten , auch
für eine einzelne Familie geeignet , ist zu verkaufen oder pn
1 . Octobcr zu vermiethen . Näheres Expedition . 1412

Land - u .,d Stadthäuser in verfchudenen Lagen mit Heuen

und großen Gärten zu verkaufen . Näh . Exped . 3153 1

HihueS ill bester Geschäftslage , nahe der Langgasff
MMchMUNN mit zwei schönen Läden , ist unter d»

günstigsten Bedingungen für 43,000 Mark zu verkaufen .

Off . unter W . B . 43 baldigst an die Exped . erbeten . 4030

Landhäuser (prima Lagen ) mit 150 Rth . , 80 , 76 , 125 , 110 ,
70 Rth . rc . Garten zu verkaufen . Näh . Expedition . 4140

Ein Haus in der Taunusstraße , das sich zu jedem Geschäfts '

Betrieb eignet , ist zu verkaufen . Offerten unter E . K . 6

an die Expedition d . Bl . erbeten .
Ein elegantes Hans mit Vorgarten in der Nähe du

Bahnhöfe ist preiswürdig zu verkaufen . Näheres Morch * i

straße 15 , Parterre rechts . 376b

Das Hans Jdffeirerweg 9 mit Stallung , Reum

und Garten , schöner Aussicht , nahe am WaU

gelegen , ist preiswürdig zu verkaufen . NM «

Bleichstraße 11 . 14910

Ein Landhaus , Sonnenbergerstraße , enthaltend 8 schone

Zimmer , 2 Balkons , 4 Mansarden , 2 Küchen , Keller , großer
Souterrain - Raum rc . , sowie schöner Garten , billig zu ver *

kaufen . Näh in der Exped . d . Bl 219 '

Pinhrijdi u Rh in bester Geschäftslage >ft

DlvVllCil die Hile ein elegant und massiv gebaut «

Haus mit Läden , worin seit Jahren ein Geschäft um

Erfolg betrieben wird , Hinterhaus und Thorfahrt , 8®

rentirend , billig unter guten Bedingungen zu verkauf

oder zu vermiethen . Offerten unter W . 8 . postlagerm

I
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Ein ftut möblirteS Zimmer auf gleich zu vermiethen Goldtrasse
No . 20 , eine Stiege hoch . 3550

Ein einfach möblirteS Zimmer mit Kost ist billig zu ver¬

miethen Röderstraße 29 , Parterre . 2439

Zwei gut möblirte Zimmer sind pro Woche für 15 Mark zu
vermiethen . Näh . Expedition . 3175

Laden mit Ladeuzimmer zu vermiethen Bahnhofstraße 5 .
Näheres daselbst im 1 . Stock . 3194

Röderstraße 3 ist die Metzgerei auf später zu vermiethen .
Näh . bei Friedr . Groll . 3253

Ein Keller zu vermiethen . Näheres Expedition . 3908
2 Arbeiter finden Kost u Logis Faulbrunnenstr . 8,1 St . r . 1904
Ein auch zwei anständige , junge Leute erhalten Kost und

LogiS Metzgergasse 18 . 2980
Arbeiter erh . Kost u . LogrS . N . Grabenstr . 6 , Metzgerladen . 3505
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Bestellungen beliebe man bei dem Geschäftsführer , £
Badior , Wellritzstraste 12 , dahier zu machen .

Eine möblirte Wohnung oder einzelne Zimmer I
( ans Wunsch mit sehr guter Pension ) bei einer I
norddeutschen Dame abzugebeu . Näheres in I
der Expedition dieses Blattes . 3762 I

Pension Villa Germania
,

Sonueubergerstrahe 81 .
Abgeschlossene Familien - Wohnungen ä 4 — 7 Zimmer . — Ein .

zelne Zimmer mit oder ohne Pension . — Badezimmer . —
Stalllma — Schöner Garten . 86 «

Pension für eine Dame , Schüler oder Schülerin in gebil -
deter Familie . Näh . Exped . 3816

Ecke der kleinen « nd groste » Bürg¬
st raste 2 ist der 2 . Stock , bestehend aus
7 Zimmern , Küche re . , getheilt oder im
Ganzen , sofort oder per 1 . Oktober an eine
stille Familie z « vermiethen . 2131

— -- _ Ksarlstraße 18 , 1 Treppe hoch , zwei gut möblirte Zimmer

« wkrkoMew , ! lu * *
„ . . . . . m

31,6

I « Ofen -, Nnß - und Stückkohle « in stets frischen Bezügen , KoutKWratfe Ber - mage ,
sowie feingespaltenes Anzündeholz , buchene Wellche » und i sind 3 elegant möblirte Zimmer mit separatem Eingang zu
Lohknche « empfiehlt billigst i vermiethen . 3669

ien beliebe man bei dem Geschäftsführer , Herrn Chr . <

r Die Düngerausfuhrgesellschaft zu Wiesbaden

[Ul entleert die Latritten - Gruben gratis und die

.M Graben mit Closet - Jnhalt per Fatz za

axj biss Hauptblatt . )

Gesuche :

Zn miethen gesucht I
(evJtJ-pril 1883 kleinere Villa zum Alleinbewohnen i

B « a «. »
08

.
sere Bel - Etage ) . Gef . detaill . Off . sub H . 25 an j■' Mtein & Vogler , Spiegelgasse 3 . ( Hw . 1017 . ) 13

Sti, «. ,
Angebote :

. Ehstraste 8 , 2 Treppen hoch , sind zwei fei «
^ »trte Zimmer (nahe dem Eurpark ) zu vermiethen . 10650

(Fortsetzung aus dem Hauptblatt .)

Personen , die sich anbieten :
Eine Büglerin s. Beschäft . N . Helenenstraße 30 , Part . 4062

'

Eine Büglerin sucht Beschäftigung . N . Mauritiusplatz 4 . 1996 i
Eine Büglerin sucht Beschäftigung . Näh . Walramstr . 21 . 4014 i
Ein junges , anständiges Mädchen ( Lehrerstochter ) , welches

dar Kleider - und Putzmachen erlernt hat , sucht Stelle bei einer ’
seinen Herrschaft . Näh . Wellritzstraße 6 , Part , links . 3549

Eine tüchtige Herrschafts - Köchin , versehen
mit guten Zeugnissen , sowie ein feines Haus¬

mädchen suchen zum 1 . October Stellen . Näheres Sonnen¬
bergerstraße 29 , Bel - Etage . 4069

Letztes Mädchen , welches bürgerlich kochen kann und
aue Hausarbeiten versteht , sucht zum 15 . August oder 1 . Sep «
tewhet Stelle . Näh . Walramstroße 27 , Vdh . , 3 St . h . 4071

« avständ . Mädchen vom Lande , welches alle häus -

o?«
"

.„
t6eiten versteht , noch nicht hier gedient hat , sehr gute

oeugnisse vorzeigen kann , sucht passende Stelle auf gleich oder
i . September . N . bei Uhrig , Hellmundstraße 3 , 3 St . r . 4122

fliJrlu langer Mann sucht gegen freie Station und geringen
Myalt Stellung , gleichviel welcher Art . Näh . Exped . 4126

Personen , die gesucht werde « :

gleich oder 15 . August ein gesetztes , zuverlässiger
ant, » n

&a8 selbstständig kochen und waschen kann . Nur mit

oatt . -7 ftEugnissen versehene wollen sich melden Kirchhofs -

Si »
'
« ä 4099

W Dienstmädchen gesucht Hochstätte 4 , 1 St . 4015
* in Dienstmädchen gesucht Kirchgasse 9 im Laden . 4115

fa * pL .mrettn ^ " kh - und Matt « faet « rwaaren - Geschäft'Uihe ich sofort einen Lehrling .

(o
Stamm , große Burgstraße 5 . 3802

“ Stifte Bauschreiner werden gesucht von

kki« . H 3 Wiederspahn , Adolphsallee 6 . 3975 ;

_
» Wchremer gesucht Mauergasse 23 . 4188

Louiseustraste 36 , Bel - Etage , ein großes Wohn - und
Schlafzimmer , schön möblirt , billig zu vermiethen . 3391

Mainzerstraste 6 , Gartenhaus ( Bel - Etage ) , möblirte Zimmer
mit Pension zu vermiethen . 3719

Metzgergasse 12 ist ein kleines Logis zu vermiethen . 4007

Moritzstraße 15 ist im 2 . Stock eine schöne Wohnung von
4 Zimmern auf sogleich zu vermiethen . 1301

MsifinsfraLf 10 möbl . Wohnungen mit Küche , einzelne
in Zimmer mit oder ohne Pension . 3946

AWhoittiirrtfei * QQ stnd einzelne möbl . Zimmer , sowie
Od Möbl . Wohnungen zu verm . 270

Schulberg 6 , II . , ist ein möblirteS Zimmer zu verm . 2008

Ein gut möbl . Zimmer zu verm . Wellritzstr . 1,1 . St . 14530
Ein anständiges Mädchen kann ein möblirtes Zimmer billig

erhalten . Näh . Exped . 3743
I « der Bleich ft raste ist ein freundliches , möblirtes

Zimmer an ein Ladenfräulein oder sonstige anständige
Mietherin abzugeben . Näh . Exped . 4000

Eine Wohnung von 5 Zimmern , Küche und Zubehör in der
unteren Friedrichstraße zu vermiethen . Näheres Bahnhof¬
straße 5 im 1 . Stock . 3195

Möblirte Zimmer zu vermiethen MichelSberg 8 . 3991
Ein schönes Zimmer ( Bel - Etage ) , möblirt oder unmöblirt , mit

oder ohne Pension billig zu vermiethen . Näh . Exped . 3947

2507
__________

Gustav Kalb , Wellritzstraste 33 . .

Särge in allen Größen ( in Holz und Metall ) sind stets !
vorräthig Röderstraße 16 . Billigste Preise . 13983
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Sdmiwaarai
Nur gute , solide Arbeit empfiehlt bei größter Auswahl zu sehr billigen Preisens

X “ ‘ Joseph Fiedler
, ,

Anfertigung nach Maaß , sowie Reparaturen werden schnell besorgt . 8bg

I Vorhänge , Teppiche , Möbelstoffe , j
« Echt persische Teppiche und Kaweeltasche « . |
S 8 Smyrna - Teppiche zu Original - Fabrikpreise « . | |

Linoleum , Wachsteppiche , Läuferftoffe , Coeosmatten .

gl Tischdecken , Bettdecke « , Rouleaux - & Marguisenstosse , Bettdrelle .

| « Grosse Auswahl .
— Billigste , feste Preise . E f j

I1 Ludwig Ganz
,

Mainz
,

' 1
®

w Ludwigstratze , Ecke des Schillerplatzes . ?

ft NB . Die Firma hat ausserhalb Mainz keine Filiale oder Vertretung .

Zink - Badewannen
jeder Art und Größe zu verkaufen und zu vermietheri bei

1592 ________________
J . D . Conradi , Häfnergasse 19 -_

Mobilien - Berkans .

Abreise halber verschiedene guterhaltene Möbe ?
darunter in Mahagoni 1 Sopha , Silberschrank , Chiffonnw
mit Schreibeinsatz Servirtisch , Waschtische , Spiegel , St ® 1 '

sowie 2 große Gummibänme u . dergl zu verkaufen .

zusehen Vormittags von 10 — 12 Uhr .
_________

Um zu räumen , verkaufe sämmtliche vorräthige Polst * * '

möbel zu Selbstkostenpreisen .

___________________
A . Leicher , Adelhaidstraße 42, _ 3g4j

Ein Buffet (Nußbaum ) mit sechs Stühlen , sehr gut erhal '

ten , zu verkaufen Rheinstraße 23 . 1 . Stock Vormittag ? . 4W *
|

Wegen Mangel an Raum wird ein Taselklavier ^ U !

50 Mark abgegeben . Räh . Expedit
'
on .

Siuchiir - Seife .

Diese in ihrer Wirkung vorzügliche und von der hiesige »

„ amtliche « Lebensmittel - Uvterfuchnngs -Anstalt und

chem . Versuchsstation für den Mainkreis " frei von

schädlichen Bestandtheileu befundene Waschseife ist zu haben M

F . Beilosa , TaunuSstraße 42 ; F . Schleucher , Michel

berg 1 ; C . Seel , Karlstraße 22 , und Aug . Herrmann ,

Emserstraße 4 . ____________________________________ _

DaS feinste und billigste Zimmer - Parfüm ist

Fichtennadel - Dnft .

Derselbe überträgt den Nadelwald - Geruch in ' S Zimmer und

ist außerordentlich stärkend für Nerven - , Herz - und BrB '

Leidende . In 100 Gr .- Flaschen ä 1 Mark zu beziehen "

Wiesbaden bei Dahlem & Schild , Langgaffe »

9244 ( Inhaber : Louis Schild ) . W

Reichaffortirtes Mufikalien - Lager und

Leihinstitut , Pianoforte - Lager
zum Verkaufen und Bermiethen .
; 06

________
E . Wagner . Lsnggasse 9 , zunächst der Post .

Flügel n « d Pianino ' s
von C . Bechstein und W . Biese rc . empfiehlt unter mehr¬

jähriger Garantie C . Wolff , Rheinstraße 17 a .

Reparaturen werden bestens auSgefÜhrt .____________
101

Pfaff -

Nähmaschmcn .

Mechaniker Carl Kreidel ,

Webergasse 42 . an

Eiserne Bettstelle «

in großer Auswahl , mit SeegraSmatratzen zu 24 M5 , mit

Roßhaarmatratzen 60 Mk ., sowie einzelne Matratzen und Stroh ,

sacke , ferner alle Arten Polstermöbei , als Chaiseslongnes , Schlaf -

sopha . Sessel mit und ohne Einrichtung , einfache und fernere ,

polirte KanapeS u . s. w ., unter Garantie sehr billig zu verkaufen .

Chr . Gerhard , Tapezirer ,

2610
____________________

Schwalbacherstraste 87 .

Bilder - Rahmen , Gold - und Politnr -

Leisten , sowie das Einrahmen von

Bilder « und Neuvergolden alter Rahme « empfiehlt

außergewöhMch
^ ^

g
^ ^ rgolder , Marktstraße 13 , 2 St .

Anfertigung der so sehr modernen Bronee -Rahmen . 3126



Marktstrasse 24
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per Pfund ,

Freundlichst ladet ein Der Vorstand . 103

3878

’
e 52 . 4092

Corsetten
,

9158

Unterröcke
,

Unterhosen
empfiehlt in grösster Auswahl

P . Peaucellier
,

ftrtu *
’
. !° w ' e von ausgekämmtem Haar werden billigst ange -

1941
^ ' ^ ^ vblichene Flechte « werden aufgefärbt .

'— — Adolph Dirck , Märktstraste 6 .

stets frisch gebrannten (eigener Brennerei ) ,
zu Mk . 1 . 10 , 1 .20 , 1 . 40 , 1 . 50 , 1 .60 , 1 .80
rohe « von 85 Pfg . an bis Mk . 1 . 70 ,

Jottte sämmtliche Spezerei - Waaren bester Qualität , äußerst« M - , Jean Betze « ,
Ü ™ 51 Adlerstraste 51 .

— Kaffee , Kaffee

,
9faum sehr billig zu verkaufen eine

( ® ^ eeter & Wilson ) ein Sovha und ein
mit Marmorplatte 52 Webergaff ,

— —

96 °
/° prima Spiritus ,

96 °
/° extrafeiner Weinsprit ,

reinen Kornbranntwein
,

Arac
,

Rum
, Cognac ,

Franzbranntwein ,

Tafel - und Cinmach - Csfiae
empfiehlt in bester Waare

' ö

Zum Einmache « :
.

Kölner , Holländer , Pariser Raffinade , gem . staub -
tasgi 9iass " ' " de , gem . Melis u . s . w . , Eiumach - Esfiae ,Esstg - Effeuz , Gewürze rc . zu den billigsten Preise ? empWt

J . Rapp , verm . J . Gottschalk ,! Z! 2_________________
2 Goldgaffe 2 .

Generalversammlung
deS

Gewerbehalle - Vereins Genossenschaft )
heute Donnerstag Abends 8 Uhr

im „ Deutschen Hof “ .

Tagesordnung :
1 ) Bericht der RechnungS - Prüflings - Commission .
2 ) Vereins - Angelegenheiten .

Havanna - Reste .
hochfeine Qualitäts - Cigarren , aus reinem Havanna -
Tabak gearbeitet , gebe zu Mk . 7 und Mk . 8 pro lOO St abE

__
A . F . Knefeli , Langgasse 45 .

Geschäfts - Empfehlung .

^
Bureau zur Einziehung von Ansständeu jeder

Art gegen bestimmten Procentsatz vom Eingang je nach
Uebereinkunft , ohne Risiko von Koste « seitens der Auf -
»raggeber . Selbst verfallene und zweifelhafte Posten werden
m kurzer Zeit nach eigenem , bewährtem System beigetrieben .
Geschäfts kreis : Ganz Deutschland , speciell Hessen - Nassau .

. O . Sawallich , Rechts - Consuleut .
^ Sprechstunden 2 — 5 Uhr Nachm . : Schulgasse 2 , Part . 14064

.
Hand - « nd Reisekoffer 102

Hand - und Umhängetasche »

^ erkaufen Metzgergaffe 80 ( Tborfahrt ) . W . Münz .

Plafonds (Zimmer - Decken ) .
Specialitat im Tavezircn von Plafonds (ohne Ab -

^ nenmn ^ nden Farben ) bringe in empfehlende
der .

® uifu ^ run9 einigen Stunden unter Garantie
3398 tbat,e,t Jos . Dlndhardt , Tapezirer ,

---- 14 Mauergafse 14 .

Lotti * Schnier .
Neugasse 15 , „ Zum Mohren "

, Neugasse 15 ,
- . Ä „ empfiehlt iggi8

gebräunte « Kaffee per Pfd . von 1 Mk . bis Mk . 1 . 70
rohen Kaffee 85 Pf . „ „ 1 .60 ,

stwie sämmtliche Colonialwaare « zu billigsten Preisen .

Ulmer Geld -Lotterie ,
Bonner Silber -Lotterie , Loose ä 3 Mk .
Franks . Pferde -Lotterie ,
Clever A « Sst . -Loofe ä 1 Mk .
Höchster Ausst . - Loose A 50 Pfg .
Bad . - Bad . Claffen - Loose ä 6 Mk .

Haupt - Collecte F . de Fallois , Hoflieferant ,
^ 14

____________
20 Langgasse 20 .

!
'
• GottwaM

,

_______________
15 Marktstraste 18 .

______ __
Wieder ein getroffen :

Neues Sauerkraut ,

neue Salzgurken ,
4067

neue holl . Bollhäringe
w . Jung , Ecke der Adelhaidstraße und AdolvbSallee

Vorzngllches

neue » Sauerkraut l
J . Happ , vom . J . Gottschalk ,

21 ^ __
2 Goldgasse 2 .

Guter , bürgerlicher
' ' '— ---------

Privat - Mittagstisch
Stete Äca ^ ,Sw | t »" M - II -

tJiSa beâ eim ® T ’ .
18W « und I878r , eigenes Ge -

wachs . NayereS GeiSbergstraste 26 .
8

M42
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Alter Nonaenliofi

(Wiesb . Bade -Blatt vom 9 . August 1882 .)

Friedberg .

Ellstätter , Frl ., Carlsruhe .

Kitscher , Fr . Indien .
Cülaiieber Hof i

Berlin .Fränkel , Kfm ., v . Ramm , Exc ., Strassburt -

*

London .Jerchel , Frl . , Hupi
Kelkhi leim .

Steinbach .

Mayer , Kim ., Deuti .

Berlin .
Dresden .

Cleveland .

Kassel .
Holland .

Schierstein .
Dietkirchen .

Stuttgart .
Gemünden .

Potsdam .
Marburg .

Berlin .
Batavia .
Barmen .
Barmen .

Idstein .
Mainz .

Alsenz .

2C
S

Braunfels ,
Duffee , Fr . ,
Duffee , Frl .,

Brüssel .
Glogau .

Warschau .

Hall ,
Zahn , Prof .,
Waldeger , Prof . ,
Wiedemann , Rent . m .

Fricke ,
Lehmann , Dr . ,

Moröl , Kfm .,
Kurtze , Stadtrath ,
Fuchs , Rent . ,

Gumasoes , Kfm .,
Corte , Kfm .,
Lacerte , Kfm .,
Eckelmann , Frl . ,
Hay , Dr . m . Fr .,
Hach , Frl . ,
Bode , Fr . Direct ..

b
fli

Goldener
Tinkmann , Fr .,
Hübsch ,
Keller , Lehrer ,
Lehmann , Dr . ,

Römer , Fr . ,
Löhr , Frl . ,

Remscheid .
Frankfurt .

Köln .
Bochum .

Köln .

So

Boek >
Drohndorf .

Schackstedt .
Düsseldorf .

sch
ihr
Fl
Fl <
thu

fegt

Caub .
Esch .

Laufenselden .
Sjlllen i

Bären ,
Westermann , m . Fr . ,

Braunfels .
Philadelphia .
Philadelphia .

Langhaus , Kfm ,
Wischmann , Kfm .

Bruder ,
Adaum , Kfm .,
Hein , Kfm .,
Gondu , Kfm .,

Ailler i
Katthagen , Kfm .,
Meyer , Kfm .,
Beutler , Kfm ,

England .
London .

Grashof , Fr . Dr . ,
Taylor , Rent . m . Fr .,
Bridgemann , Rent . ,
Borworth , Rent . Dr . m .

Hotel du Mord i
Se . Durchl . Prinz Albrecht Solms -

Ur . Kempser ’ i Angen
Heilanstalt i

Cambridge .
Köln .

Warschau .
Kingstown .

Hoss «
Weimar .

Fehland ,
Oldach , Fr ,
Buxten , Kfm . ,
Quidde ,

Schwarzer
Wiechmann , Fr ,
Wilke , Frl .,
Goecke , Steuerrath ,

Heilhecker ,
Mischel , Fr .,

Weine
Alsenz ,

Berlin .
Berlin .

New -York .
Königsberg .
Amsterdam .
Amsterdam .

m . Farn . u .
Brooklyn .

Frankfurt
Kassel .

Kassaner Hof i
Newmann , m . Tcht . , Philadelphia .
Frensdorf , m . Fr ., Berlin .
Manheimer , Com .- R . m . Fr . , Berlin .

Ungemach , Kfm .,
Kann , Kfm . m . Fr .
Schmidt , Fr . ,

Salz -Kotten .
Coburg .

Brsmberg .
., Leipzig .

Weilburg .

Ober - Ingelheim .
Berns , Fabrikbes , Hoffnung .
Frankfurter , Fr . Dr . m . Tochter ,

Genf .
Strassburg .

. Fr . , Berlin .

Hotel „ 58em dt >ha *,i

Demper , Geh .- Secr . m . Fr , Dessau .
Petrie , Kfm ., Düren .
Weigand , Eisenb .-Secr . , Coblenz .
Herbert , Giessen .

Vier Jahreszeiten «

Manheimer ,
Vonte , Dr . m . Fr .,
Bulde ,
Clarenbach ,

Fahrenbruch , Lehrer , Strassburg .
Weigand , Lehrer , Strassburg -,
de Grys , Capitän m . Schwester ,

Mayer , Kfm .,
Schlagwein , Kfm . ,
Pitsch , Fabrikbes .
Hembo , Pastor ,
Levy , Kfm .,
Horst , m . Fr .,
Emmrich , Dir . Dr .,

Magazin : Hellmnndstraße 13a , Hinterhaus .

Särumtliche Farben , sowohl trocken als auch in Oel ,
ferner Lacke , Terpentine , Leinöl re . zu den billigsten
Preisen und bester Qualität empfiehlt
6417 J . C . Bfirgener .

Lion , Kfm .,
Hartwig , Kfm .,
Wertz , Kfm .,
Evortsbusch , Fr .,
Weiss , Frl . ,

Böhmen .
Hamburg .

Batim .
Köln .

Bremen .

Münsterappel .
Oberndorf .

Arnstein .
Coburg .

Pfälzer Hof i
Faddaj , Frankfurt .

Rhein - Hotel i

Daniel , Kfm .,
Kunhardt , Kfm ,
Seyd , Kfm . m . Fr .,
Pietje . Kfm .,
Beyertz , Kfm .,

Gonnenbergt - 1*

Lemp , Bretzenheim .
Mai , Frl ., Bretzenheim .

Taunus - Hotel i

Rupd , Fr .,
Pastor , m . Farn . ,
Stein ,

Weisses
Schöler , Frl .,

de Groot , Rent . m . Farn . , Haag .
Grashof , Caplan ,

Bendorf .
Köln .
Köln .

Saargemünd .
Fürth .

Cappel .

v . Ramm , Frl , Strassburg1
Villa Rosenhain :

v .Albidinsky,Exc .Gouv ., Russland .
Taunusstrasse 6 :

Steffens , Berlin -
Holfelder , 2 Frl . , Berlin -

Webergasse 31 :
Mendel , Kfm ., Amsterdam .

Sparrow , Fr . m . 2 Töcht ., England .
Scratton , Frl . , England .
Smytte -Hugdes , Liverpool .
Rucker , Liverpool .
Uteschneider , Fr . m . 2 Töcht . ,

Neunkirch .
Magdeburg , Fr . m . Sohn , Gera ,
v . Herton , FrL , Gera .

Mühle , Rent . m . Töcht , Elbing .
Bauer , Fr . m . Tocht . u . Bd , Berlin ,
v . Kröhne , Gutsbe »., Posen .
Oppenheimer , Kfm ., Prag .
Herz , Fr . Dr . m . Tocht ., Aachen .

Pias , Rent . m . Farn .,
Wiebe , Buchhdl . m . Fr ., Lyck .
v . Ranzow , Graf m . Fr ., Hannover .
Hartmann , Kfm ., Köln .
Gnthssagt , Kfm . m . Fr ., London .
Cohn , Kfm .

London .
London .
London .

Schönpreisen .
Köni |gberj | .

Gravenhag .
Herschberg , Kfm , Berlin .

Hotel Weine i
Schwarzbauer , Kfm ., Nürnberg .
Altstadt , Kfm ., Creuznacn .
Rossbach , Fabrikb . m . Fr . , Lennep .
Müller , Kfm . , Frankfurt
Steck , Kfm ., Frankfurt
Peters , Kfm ., Erkelenz ,
v . Hobe , Major m . Fr . , Weilburg .
Klosterfelde , Pr .- Lieut ., Potsdam .

In PrivathKusern «
Villa Anna :

Maliniak , Fr . Rt . m . T .,Warschau .
Villa Nizza :

Kempner , Fr . Gutebes ., Praszka .
Klos ,

Hotel Victoria «
Willorphly , Frl . Rent ., London .
Babbitt , Major m . Farn . u . Nichte ,

Amerika .
Haas , Adv . Dr . m . Fm ., Amsterdam .
Smith , Rent . m . Farn . , London .

Wright , Frl . , Chicago .
Poelaert , Fr . m . Tocht . , Brüssel .
Tuttle , Fr . m . Farn ., Amerika ,
v . Harder , Bar . m . Bed ., Russland .
Brown , m . Fr ., New -York .
Wachsmann . m . Farn ., Chili ,
van Alten , 2 Hm . , Rotterdam .
Tuttle , Chicago .
Armaur , Chicago .

* Haiserbad «
Thiele , Frl . , Berlin .
Protholz , Kfm . m . Farn .. Berlin .
Siebei , Rent , Elberfeld .

Goldene Rette «

Smith , Rent . m . Fr . , Buffalo .
Pogton , General m . Fr . , England .
Allen , m . Fr . ,

m . Fr . , Berlin .
Brandenburg .

Paris .
Hamburg .

Meiningen .

Frankfurt .
Dresden .

Kaufbeuren .
Barmen .

. . Elberfeld .
Rütgers , Kfm ., Gräfrath .
Albers , Kfm ., Düsseldorf .
Klapproth , Fabrikb ., Göttingen .
Meuenhüskes , Kfm . m . Fr ., Crefeld .

Scheurer , Marie ,
Zahn , Christine ,
Brixius , Elisabeth , ____
Stockenhofer , Johann , Huppert .
Herr , Anton .

"

1 compl . photogr . Apparat , 1 Sciopticon , 2 Zeigertele -

araphen , div . galv . Elemente , 1 Ruhmkorff und andere pW .
Ütensilien billig zu verkaufen . Näh . Expedition . 868

W asserh ellnn stalt
Hk .teamlible >

Krug , Fr . m . Tochter , Mainz .
Einhorn «

Naget , Kfm .,
Wilger , Kfm .,
Müller , Kfm .,
Schneider , Notar ,
Offenstadt , Kfm .,
Beck , Pfarrer ,

Dingelbe .
Dingelbe .

London .
England ,

i. Fr .,Sutton .

Wallau .
Sonnenberg .

Dombach .

Watmough , Rent . , Bradford .
Cephes Allodes , 2 Hrn ., Bradford .
Rochard , Fbkb . m . 8 ., Sprembetg .

Hotel Vogel «

Juttler , Bauinsp .,
Siegismund , Dr . phil .,
Lieser , Lieut .,
Behr , Kfm ., Wächtersbach .

Bremm , Kfm . m . Fr , New -York .
Brünings , Kfm . m . Fr ., New -York .

Brooklyn .

Beil . Catharine ,
Pfeiffer , Emma ,
Krämer , Jacob ,
Hardt , Friedrich , Dietenhausen .
Hoffmann , Peter , Steinbach .
Kundermann , Heinrich ,

Niedernhausen ,

Jordan , Amtm . a . D . m . Fr . ,
Göttingen .

Karle , Banksecretär , Frankhirt .
Hecht , Darmstadt .
Weidmann , Cronberg .
Pasta , 2 Hrn ., Svizzera .

Spiegel «
Haas , Marburg .
Hellmer , Bflrgermstr . , Mussbach .
Hellmer , Frl ., Mussbach .

v . Baumann , Fr . m . T ., Boppard .
Sterrett , m . Farn ., New -York .

Hose «
de Bloame , m . Fr ., Haag .
Anson Geld , m . Fr . , England .
Margadant , Kfm . m . Fm ., Batavia .
Gray , m . Fr .,

Auszug aus bett Civilstauds -Registern der Btadt
Wiesbaden vom 8 . August .

Geboren : Am 6 . Aug , dem Schreinergehilfen Carl Scholze e. S .,
N . August . — Am 8 . Aug ., dem Taglöhner Wilhelm Künstler e. S . —
Am 6 . Aug ., dem Schutzmann Wilhelm Bierke e. S ., N . Friedrich Wilhelm .
— Am 7 . Aug , dem Schuhmacher Isidor Schlink e. t . S .

Aufgeboten : Der Kaufmann Martin Josef Naß von Winkel , A .
Eltville , wohnh . zu Eltville , und Magdalene Raschi von Eltville , wohnh .
daselbst , früher dahier wohnh . — Der Stuhlmachergehilfe Anton Clemens
Ruckes von Michelbach , A . Hadamar , wohnh . dahier , früher zu Durlach
im Großherz . Baden wohnh ., und Anna Justine Häfner von Hünfeld ,
Reg .«Bez . Kassel , wohnh . dahier .

Gestorben : Am 7 . Äug ., der unverehel . Fabrikarbeiter Johann
Dörr , alt 22 I . 10 M . 3 T . — Am 7 . Aug ., der verwittw . Gastwirth
Friedrich Wilhelm PothS , alt 47 I . 9 M . 25 T . - Am 7 . Aug ., Marie ,
unehelich , alt 3 M . 2 T . — Am 7 . Aua ., der Tapezirer Lorenz Reitz , alt
48 I . 10 M . 29 T . - Am 7 . Aug ., Johann eite Amalie , T . des Ein¬
legers Heinrich Harbach , alt 1 I . 14 T .

KSnigliches Standesamt .

Europäischer Hof «
Worms , Paris .

Grüner Wald «
v . Buck , Lichterfelde .
Falkenberg , Kfm ., Frankfurt ,
v . Spillner , Oberst -Lieut . z . D . ,

Lüneburg .

Rubel , Kfm . m . Fr . , , Crefeld .
Eisenbahn - Hotel i

Himen -Goldstein , Kfm . m . Sohn ,
Wandsbeck .

’ rinz , 2 Stud ., Amsterdam .
Glazebrook , 2 Hrn ., England .

Raphels . Major . Haag .

Mylint , Dr . md m . Fr . , Weissenfels .

Goldenes Hrene «
Weigold , Rent ., Auerbach .
Panzer , Frl . , Dresden .
Brauer , Rent ., Kleinwinternheim .
Löffler , Frankfurt .

Goldene Rrone ,

Engel «
Reimann , Fr . ,
Heintze , Fr . Hofrath ,
Schmidt , Fr . . ___________
Lauber , Fr . m . Fm ., Philadelphia
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16 — 20

Keine unserer einheimischen Schlangen , mithin auch nicht die Kreuz¬
otter , ist im Stande , zu springen oder sich weit fortzuschleudern , wie viel¬
fach geglaubt wird . Sic können sich höchstens , während der übrig - Theil
deS Körpers nicht nur ruhig liegen bleibt , sondern zur Vermehrung der
Gewalt fest an den Boden gedrückt wird , bis nut ihre halbe LeibeSlänge
vorschleudern , nie jedoch vermögen sie sich mit ihrem ganzen Körper durch
die Luft von einem Orte zum anderen zu schnellen , wie man sich erzählt

, Die Zeichnung dieses Bandes ist zwar eine unregelmäßige , da die
I äußeren Spitzen der Zacken nicht immer gleichmäßig scharf und eckig find ,
I sondern sich mitunter rund abstumpfen oder zu verschobenen Vierecken zu -

; I sammenschlteßen , allein dem Gesammteindrucke , der diesen dunklen Streifen
I als ein im Zickzack verlaufendes Band erscheinen läßt , das sich vom Halse
I bis zur Schwanzspitz - erstreckt , vermögen jene erst bei genauerer Prüfung
I erkennbaren Abweichungen keineswegs Abbruch thun .

| Ehe Jemand auf Spaziergängen und Fußtouren fich die zwecklose
I Mühe macht , eine liegende oder vorbeieilende Schlange zu fangen , werfe
I er einen Blick auf den Rücken des Thieres . Bemerkt er eine dunkle Zick -
I zacklinie - dieselbe ist stets dunkler als die übrige Farbe der Schlange —
I so hüte er sich, mit der bloscn Hand Fangversuche zu machen , denn in
I diesem Falle ist sein Jagdthier die giftige Kreuzotter . Ein ferneres Merk -
I mal zur Erkennung der Kreuzotter sind die den Mund umsäumenden ,
I gelblichen Lippenschilder , welche von schmalen , schwärzlichen Strichen durch -
I krochen find und dem Thiere bei geschloffenem Munde das Aussehen ver -
I leihen , als fletsche es die Zähne .

Die Färbung der Kreuzotter ist nicht bestimmt anzugeben , da dieselbe
I bei ein und demselben Individuum wechselt und nach der Häutung meistens
I Heller erscheint , als vor derselben . Das Männchen schattirt in Silbergrau ,
I Lichtaschgrau , Meergrün , Lichtgelb , Lichtbraun , das Weibchen in » raun -
I grau , Rothbraun , Oelgrün , Schwarzbraun und ähnlichen tiefen Thönen ,
I welche die Wahrnehmung des Zackenbandes oft sehr erschweren .
! Das getödtete Thier wird einwandslos an den Giftzähnen erkannt .
I Die berüchtigten Giftzähne erhalten chr Gift von einer schon hinter dem
I Auge beginnenden , langgestreckten Drüse , auf deren Mündung die durch -
I bohrte Zahnwurzel aufsitzt und den Durchfluß des Giftes in den Zahn
I vermittelt . Die Giftzähne selbst haben ungefähr die Form eines Btenen -
I flachels . Sie sind nach hinten hakenförmig gebogen und an ihren Spitzen
I zweitheilig . Ihre Länge beträgt bei ausgewachsenen Exemplaren etwa vier
I Millimeter und im normalen Zustande ruhen sie in einer wulstigen Zahn -
I fleischmaffe wie in einer schützenden Scheide . Beim beabsichtigten Gebrauche
I derselben streckt das Thier den beweglichen Oberkiefer nach vorn und bc -
I wirkt , vermöge besonderer Muskeln , das Ausrichten der Todeswaffen . An
I jeder Seite des Oberkiefers , ziemlich am Rande desselben , steht ein Gift -
I zahn ; nicht selten jedoch findet sich auch an der einen oder anderen Seite
I ein zweiter gleicher Zahn , der bei dem Verluste des Hauptzahnes als Ersatz
I eintritt . Ein derartiger Ersatz der Giftzähne ist jedoch nicht der Krcuz -
I Otter allein , sondern allen Giftschlangen eigen , bei denen eine fortwährende
I Neubildung der Giftzähne stattfindet , da sie dem Thiere zu seiner Existenz
I unumgänglich nothwendig find , der Verlust derselben dagegen sehr häufig
I vorkommt . Oft wird die nie rastende Zunge der Schlange für ihren „ Gift -
I stachel " gehalten und auch wohl „ Giftnagel "

genannt . Die Zunge ist
jedoch nicht giftig und dient der Schlange zum Tasten .

s Der Biß wird schlagartig ausgeführt und die hierzu erforderliche Bc -
wegung des Vorderkörpers geschieht in ähnlich schneller Weise , wie die
Katze die Pfoten zum Angriff verwendet .

Am sichersten trifft der Schlag , wenn das Thier tellerartig zusammen¬
gerollt ist , in welcher Lage eS sogar eine ziemliche Entfernung um sich herum
zu bcherrschen vermag . Von mehreren Seiten zugleich mit langen Stöcken
geneckt , schlägt die Kreuzotter mit ihrem Gebiß mit gleicher Leichtigkeit und
Sicherheit nach den verschiedensten Richtungen , zieht sich aber nach jedem
Schlage schnell wieder in ihre gedeckte Lage zurück .

DaS ist die tellerförmige Stellung , welche dem Thiere gleichsam zu
einer beweglichen kleinen Festung wird , welche es nur gezwungen aufgibt ,
wohl wissend , daß es andernfalls viel weniger vertheidigungsfähig ist .
Zwingt man die Schlange zur Aufgabe der Tellerstellung oder befindet sie
sich überhaupt in einer gestreckten Lag - , so sind die Schläge unsicher und
schwerfällig und werden oft auch auf ' s Gerathewohl ausgeführt , so daß
das Thier in blinder Wuth nicht selten sich selbst oder nach seinem eigenen
Schatten beißt . Eine Schlange , welch - sich selbst oder eine andere ihre »
Gleichen beißt , tobtet weder sich noch jene ; nur die Klapperschlange soll
sich durch ihren Biß tödten können , wenn die hierauf bezüglichen Beobach ,
tungen richtig sind .

Die Kreuzotter .

3ul ?u « sUfiflere Auftreten der Kreuzotter in diesem Jahre - schreibt

ent
”

h
inbe in der „ Deutschen Lesehalle "

, welcher wir diesen Auf -

SommernnMi
'

r
~ unb bie verschiedenen Verwundungen ahnungsloser

^ fmerfS »
9161 bui * bic8 W ' lQ,

'
l
"
en « - rechtfertigt erscheinen , die

Nt m , o
“

.
“ uf di - einzige Giftschlange Deutschlands hinzulenken , denn

‘etnteih. n Aktnt ^ bcr Gefahr setzt bett Menschen in den Stand , sie zu
$ ieOr ^ iLft6rt15otflcn uwglichft zum Besten zu wenden .“

t
Wie soeben bemerkt , die einzig - Giftschlange Dentsch -

«
” ett senden ist auch chr Name verschieden und so

(ub “ ® 9e " och Adder , Feueradder , Kupfernatter , Höllennatter
88 Stu «TtoL ™ )etfn “ n " t wird , obgleich die wirklichen Nattern ,

, 8eate
$ b '

,
b

;
n " te Ringelnatter gehört , keineswegs giftig sind .

-^ Äbbt? Kreuzotter nur nach dem Hörensagen oder aus

5 ®* lhm,bnb
b “

n,BCn
tcn " cn ' iind der Meinung , di - Kreuzotter verdanke

Stoen , L " am Kopfende stehenden halbbogenförmigen dunklen
Fl -cken idA ? C A -hulichkeit nut einem Kreuze hätten und daß sie an diesen I
lhum . rJW und sicher erkannt werden könnte . Dies ist jedoch ein Jrr -

™ 6rt von einem auf bet Mitte des Rückens (des
kf , her da »

verlaufenden , zackenbandartigen , dunklen Streifen
sichtbarste und auffallendste Kennzeichen dieser Schlange ist .

'

1882 . 8 . August .

Barometer *) ( Millimeter ) .
Aermometer ( Reaumur ) .
Dun tspannung ( Par . Lin .)
Relative Feuchtigkest (Proc .)

Windrichtung u . Windstärke

Allgemeine Himmelsansicht .
Regenmengepro □ ' in par . Cb . "

. Die Barotneter -Auoabcn

des Thierschutzvereius liege » offen
gaffe45 JT ® hr . Jstel , Webergasse 16 , Stadtuhrmacher Walch , Lang -
— 1 * ). Perm . Sch - llenb - rg (Buchhandlung ) , Oranienstraße 1.

Fremden - Führer .

Königliche Schauspiele . Ferienhalber geschlossen .
C urhaus . Den ganzen Tag geöffnet . Heute Donnerstag Nach¬

mittags 4 Uhr : Concert , Abends 8 Uhr : Humoristische Soiree
des Herrn O . Lamborg aus Wien .

Kochbrunnen . Concert Morgens 61/ « Uhr .
STaturhistorisches Museum . Geöffnet : Montag , Mittwoch und

Freitag von 2 — 6 Uhr .
KemSlde - lSallerie des Mass . Kunstvereins ( im Museum ) .

Mit Ausnahme des Samstags täglich von 11 — 1 und 2 — 4 Uhr
geöffnet .

Merkel ’sche Kunstausstellung ( neue Colonnade ) . Geöffnet :
Täglich von 8 — 7 Uhr .

Könlgl . jLandesbibliothek . Geöffnet : Während des Sommers
täglich , mit Ausnahme des Samstags und Sonntags , zum Aus¬
leihen und zur Rückgabe von Büchern Vormittags von 10 —2 Uhr .

Hönigl . Wchloss ( ata Markt ) . Castellan im Schloss .
Hais . Post (Rheinstrasse 9 , Schützenhofstrasse 3 und Mittelpavillon

der neuen Colonnade ) . Den ganzen Tag geöffnet .
Mals . Telegraphen - Amt (Rheinstrasse 9 ) . Geöffnet : Von 7 Uhr

Morgens bis 12 Uhr Nachts .
Protestantische Hauptkirche (am Markt ) . Küster wohnt in

der Kirche .
Protest . Bergkirche ( Lehrstrasse ). Küster wohnt nebenan .■ yoagoge ( Michelsberg ). Sjnagogen -Diener wohnt nebenan .
Hriechiche Kapelle . Geöffnet täglich , vom Morgen bis zum

Eintritt der Dämmerung . Castellan wohnt nebenan .

Meteorologische Beobachtungen
der Station Wiesbaden .

6 Uhr 2 Uhr r 10 Uhr Tägliche
Morgens . Nachur . Abends . Mittel ,

752 .3 753,1 753,5 752,97
+ 10,6 1- 13,0 + 11,6 + 11,73

3,86 4,08 4,23 4,06
77,6 67,4 78,4 74,47

N .W . N .W . N .W .
mäßig . schwach . stille .

s. heiter . bedeckt . bedeckt . —
— — — —
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nähert werden , wobei die Angen nnheimlich und drohend blicken . W

geschlagene Kreuzotter tödte man und vergrabe sie in die Erde , denn «S

nackter Fuß , der sich an den Giftzähnen eines zerschmetterten Kteuzottw

kopfes verletzt und das angetrocknete Gift durch sein Blut aufweicht , WS

die Veranlassung zu bedenklichen Erscheinnngen werden . J
Die Kreuzotter nährt sich hauptsächlich von Mäusen , st- frißt aber

Maulwürfe , Frösche und kleine Vögel . Franke fand in dem Magen

Kreuzotter einmal einen Finken und ein anderes Mal Ueberreste von

Vogel , der jedoch nicht mehr zu bestimmen war .

Ihre natürlichen Feinde sind der Iltis , der Schlangenbussard wT

Igel . Der letztere , der nützliche Mäusefänger und wackere Schlang « ^
dem das Gift der Kreuzotter nicht schadet , wird von dem Landvolkes
mtt einer Begierde verfolgt und umgebracht , als sei er ein ganz E

liches Geschöpf . Ja in einigen Gegenden hat die DummheU dies W

fast ganz ausgerottet , wogegen andererseits Kreuzottern und Mäuse l

nommen haben , denn der Bedarf einer Kreuzotter an Mäusen ist n “

geringer und steht mit ihrer Gefährlichkeit in durchaus keinem Verhm

Ihr reichliches Auftreten an Orten , wo die Kreuzotter

selten gesehen wurde , kann eine Folge der Ausrottung ihrer natür

Feinde sein , anderersests ist jedoch nicht ausgeschlossen , daß der

Winter der Durchwinterung der Schlangen günstig war . Im Noveww -

bringt die Kreuzotter drei bis zehn in Blasen gehüllte Junge zur

welche ihre Hüll « sofort sprengen und bereits Giftzähne besitzen , mit

fie tobten können . Milde Winter schaden der Brut nur wenig ,

dürfte das massenhafte Vorkommen von Krenzottern eine Folge der
j

Einer der besten
'

Kennet unserer einheimischen Reptilien , der für die . Lippen aufgesprungen noch Wunden in
,

dem Mundevorhanden sind ist

Wissenschaft leider viel zn frühe dahtugegangene Forscher Ad . Franke | mindestens ebenso nützlich als das Aufschnerden , allein es wird sich Nicht ■

in Leipzig , hat nicht nur dies Verhalten durch zahlreiche Beobachtungen I immer ausführen lassen .

festgestellt , sondern unsere Kenntniß über die Natur und das Leben der I Die bisi -tzt empfohlenenuuierlicheuMstte ^ emschüeblichd $ f

deutschen Schlangen , namentlich der Kreuzotter , in geradezu epochemachender I so hoch gepriesenen Ammoniaks ,

Wei e vermehrt I des Aleohols , der bereits seit den ältesten Zeiten bei allen von Giftschlange «

Die Bißwunde markirt sich im nackten Fleische durch zwei Nadelstich - I heimgesuchten Völkern in Anwendung gebracht und nenzeitlich auch vo«

ähnliche ie nach der Größe der Schlange sechs bis zehn Millimeter von I unseren Aerzten verordnet Mrd .
t „„ , ,

einander entfernte , meist unblutige Ritzen . Die Zähne dringen höchstens I Es ist ziemlich gleichgiltig , in welcher ■

- Wei bis drei Mllimeter tief ein , aber sie wirken je nach der Gewalt des I wird ; man kann rhn als Wein , Rum , Cognae , Branittwein g » die

Schlages durch stoßartiges Aufdrücken auf die sie speisenden Giftdrüsen I Hauptsache ist , daß der Gebissene so viel a s ihm möglich,in oft toitbw

. wriüenartia und schleudern das Gift in die Wunde . I holten und nicht zu großen Mengen auf einmal , ju sich nimmt . Er
^

Nach Fontana
' s Untersuchungen enthält jede Drüse der Kreuzotter I schadet nicht , wenn dies Verfahren zu einem derben Rausche fuhren sollte ,

etwa fünf Ceutigramm Gift , das eine gelbliche Flüssigkeit darstellt , die der übrigens bei d -n Gebissenen nur schwer emtntt

im Wasser untersinkt sich aber sehr bald in demselben auflöst . An der I Der Meinung jedoch , daß der Aleohol das Schlangengift zersetze ober

Luft trocknet es ein
'

unb kann jeberzeit wieder in Wasser gelöst werden , I als ein Gegengift wirke muß hier sogleich entgegengettetenwerbel , Dtt

ohne feine Kistiakeit einaubüken I Aleohol wirkt nämlich blos dadurch , daß er die durch das Gift erzeugte .

Di ! Wirkung des Giftes hängt von der Beschaffenheit des Thieres Lähmung der Nerven - und Muskelthätigkeit wieder aufhebt , die organische

und der Witterung ab , aber selbst unter den günstigsten Umständen wird I Thätigkeit erhöht und dem Patienten
^

ebensmuth emfloßt . Außerdem ,

eine Verwundung immer von schlimmen , meist langdauernden üblen Folgen I empfiehlt sich dies Mittel durch seine schnelle Wirkung und seine leichte

healeitet fein I Beschaffung .

Bei heißer Jahreszeit kann der Biß einer Kreuzotter in weniger als I Die Genesung geht in der Regel nm langsam vor sich. Wenn die

einer Stunde dem kräftigsten Manne den Tod bringen . Kleine Vögel I Todesgefahr längst vorüber ist , schleppt sich der wochen -

Nnv nock> erhaltenem Biffe unfähig fortzufliegen , gebissene Mäuse kommen I und monatelang mit einem kranken Körper . Selbst nach Zähren treten ,

nicht über das Gesichtsfeld ihrer Mörderin hinaus . Etwas weniger wirk - I besonders bei Witterungswechsel , Schmerzen in den beiheiligt gewesene «

sam ist das Gift , wenn das Thier schon kurz vorher einige Male ge - I Gliedmaßen ein , und zeitweilige Lähmungen gehören durchaus nicht z

bissen und seine Giftdrüsen thetlweise entleert hat . Immerhin bieten diese I den Ausnahmefällen . ,
stufälliakeiteu jedoch einen schlechten Trost , und man wird gut ihun , bei I Leichter als die Heilung ist der Schutz gegen eine Verwundung . Schon

einem Bisse sich auf den schlimmsten Fall zu rüsten und keine Vorstchis - I die leichtesten Schaftstiefeln , ohne welche ntanim Walde die geebnetw

maßregel außer Acht zu lassen . Wege nie verlassen sollte , bieten genügende Sicherheit gegen das Durch -

nahm man an dost in den Magen gebrachtes Schlangengift I schlagen der Kreuzotterzahne .

ohne schädliche Folgen sei , jedoch wurde in neuerer Zeit gefunden , daß I Außerdem ist Allen , die sich im Walde oder dessen Nähe aufha «n,

durch Verschlucken desselben nicht nur Hals und Magenschmerzen , sondern I die größte Vorsicht anzuempfehlen . Man untersuche , ehe man fiefc «

auch Störungen der SinneSthätigkeiten hervorgerufen werden . Trotzdem I läßt , den Waldboden und die nächste Umgebungobtt

aber ist anzunehmen , daß nur dann das Leben ernstlich durch Schlangen - I vorn Boden , ohne ihn vorher nut dem Fuße oder Stocke untersuch S

gift gefährdet wird , wenn es in das Blut gelangt . In diesem Falle ist 1 haben . Einer aufgefundenen Kreuzotter « -« enuber unterlaffei m

rairfnna eine überaus schnelle und energische . I leichtfertige Bravour , vorzüglich lasse man sich durch die Kleinheit b»

Der Gebissene fühlt sofort nach dem Eindringen der Giftzähne einen I Thieres nicht zu geringerer Vorsicht verleiten . Ein mäßig geführter Hie

hur * den Körber fortsetzenden , schwer zu beschreibenden I einem leichten Stöckchen ober einer Gerte genügt , ihr das Rückgrat i
M Hitfftdl burj ber Wr torw ^ rauf tritt eine I zerschmettern und sie vorläufig am Entschlüpfen zn hindern . UnschMch

S - « ■ — - - - w " b grjsst „ 6 « mw mw . , « b, . w -

3 . H . W * -« «b - - b l . d . « I b - lo » b<>- W ; MM b - , yWg . yjgAl1 ;
Krämpfe ein und zeitweilige Bewußtlosigkeit . Die der Wunde naheliegenden I Finger , der ihm zu nahe kommt , und beßt ' n ® e0enf ‘“ " bc ' .

b *‘ ^

Körperthetle schwellen an und werden dunkel und mißfarben , während in — •“ * - " " s” " nm unb bro6enb bMe,L

denselben anhaltende und furchtbare Schmerzen wüthen , die erst kurz vor I

de « Tode nachlassen . Die Symptome sind übrigens nach der Art der I

Verletzung , der Menge des eingespritzten Giftes , der Beschaffenheit des

Gebissenen und der vorhergegangenen Behandlung der Wunde sehr ver¬

schieden Gelangt das Gift durch den Biß unmittelbar in eine Hohlvene ,

fo ist bet Tod unvermeidlich und erfolgt möglicherweise in bet ersten

Viertelstunde . Kinder und alte Leute unterliegen dem Gifte leichter , al8

Erwachsene in den Iahten ihrer Kraft .

Von all ' den zahllosen gegen Schlangengift empfohlenen Mitteln hat

bis jetzt trotz sorgfältiger Untersuchung kein einziges als zuverlässig erkannt

werden können . Viel oder vielmehr Alles kommt darauf an , daß die

Wunde sofort nach bet Verletzung zweckmäßig behandelt wird .

Man hat zunächst zu verhüten , baß bas bnrch bie zwei Kernen , oft

kaum sichtbaren Wnnben eingespritzte Gift nicht mit dem nach beut Herzen

zurückstießenden Blute toeiter in den Körper vordrtngt . Dies wirb möglich «

durch Unterbinden der Wunde mit einem Bande ober Bindfaden erreicht ,

unb zwar wenn nöthig unter Anwendung eines Knebels . Eine zwe e

unb butte Unterbindungsstelle wird möglichst nahe an der ersteren weiter

oberhalb angebracht . Hieraus führt man mit einem Messer einen kräftigen

SchM quer durch die vergiftete Stelle und läßt die Wunde tüchtig aus -

blnten , damit das Gift mit dem Blute so viel wie möglich entfernt werde .

an Ermangelung eines Messers binde man bis zu dessen Erlangung einen

barten Gegenstand , ein Steinchen ober ein Geldstück fest auf die Bißwunde ,

um die Bluteireulation an dieser Stelle möglichst zu beschränken . Das

Myi .9lu8fauflen bet Wunde mit dem Munde - vorausgesetzt , daß webet bie
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